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Gottesdienst an Heilig Abend, 17:00 Uhr
auf dem Plüderhäuser Marktplatz

Damit möglichst viele Plüderhäu -
ser die Möglichkeit zum Besuch
eines Gottesdienstes am Heiligen
Abend haben, lädt die Evangeli -
sche Kirche in diesem Jahr noch-
mals um 17 Uhr zu einem Gottes -
dienst unter freiem Himmel auf
dem Marktplatz ein. 
Einen weiteren Gottesdienst fei-
ern wir um 21 Uhr in der Marga -
retenkirche.
Die Teilnehmerzahl für den Got -
tesdienst im Freien ist derzeit auf
150 Personen, die für den Gottes -
dienst in der Kirche auf 85 Per -
sonen begrenzt. Daher ist die
Teil nahme nur mit vorheriger
telefonischer Anmeldung im Ge -
mein debüro (Tel. 83630) oder
über den Link auf unserer Home -
page www.pluederhausen-evan
gelisch.de mög lich. 
Es kann nur angemeldeten Teil -
nehmern Zutritt gewährt werden.
Während des gesamten Gottes -
dienstes besteht Maskenpflicht.
Wollen Sie den Markplatz-Gottes-
dienst lieber von zuhause verfol-
gen? Dazu finden Sie am Heiligen
Abend ab 16.45 Uhr einen Live-
stream-Link auf unserer Home-
page www.pluederhausen-evan
gelisch.de.
Beachten Sie bitte weiter die In -
for mationen auf unserer Home -
page oder in den Schaukästen, da
sich die maximale Besucherzahl
oder die Anmeldebedingungen
auch noch kurzfristig ändern
können.Fo
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Amtliche Mitteilungen

3G-Regel für Besucher bei  
Gemeinderatssitzungen
Die seit 24. November geltende Fassung der Coronaverord-
nung schreibt vor, dass der Zutritt zu Gemeinderatssitzun-
gen für Besucher nur noch gestattet ist, wenn diese geimpft, 
genesen oder tagesaktuell getestet sind. Bitte bringen Sie 
daher ab sofort einen Impf- oder Genesenennachweis oder 
den Nachweis über einen tagesaktuellen Test (Schnelltest 
maximal 24 Stunden, PCR maximal 48 Stunden) mit, wenn 
Sie als Zuhörer an einer Gemeinderatssitzung teilnehmen.

Information zur nachträglichen  
Abbuchung von Steuern & Abgaben
Im Rahmen der Umstellung der gemeindlichen Finanzsoft-
ware wurde festgestellt, dass bei verschiedenen Steuer-
pflichtigen bisher trotz des vorhandenen SEPA-Lastschrift-
mandats die im Jahr 2021 fälligen Beträge nicht abgebucht 
worden sind.

Diese Abbuchungen werden in den nächsten Tagen 
nachgeholt. Wir bitten um Rückmeldung, sofern Sie hiermit 
nicht einverstanden sind.

Gemeinderatsfraktionen

       …haben das Wort       …haben das Wort
Heute: FW-FD - Fraktion
Impfaufruf
Bitte lassen Sie sich impfen!
Für unser aller Gesundheit und ein gutes Miteinander.
Apotheker Carlo Fritz Mitglied FW-FD

Herzlicher Adventsgruß der FW-FD

Foto:
Silvan Vollmar

Advent ist die Zeit mit einer besonderen Stimmung. Es ist 
die Zeit für Besinnung und Innehalten sowie die Vorfreude 
auf das nahende Weihnachtsfest.

Auch wenn die Zeit vor Weihnachten in diesem Jahr 
erneut eine etwas andere sein wird, bleiben uns auf jeden 
Fall die festlich geschmückten Häuser, Vorgärten, Straßen, 
Schaufenster und Plätze.

Tausende von Kerzen kann man am Licht einer Ker-
ze anzünden, ohne dass ihr Licht schwächer wird. Freude 
nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird.

In diesem Sinne wünscht Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, die FW-FD Fraktion eine gesegnete und friedvolle 
Adventszeit, erholsame Stunden und über die Feiertage 
und den Jahreswechsel hinaus anhaltende Freude. Danke 
für alle Ihren Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde. 
Bleiben Sie gesund. 

Claudia Jensen • Carlo Fritz • Silvan Vollmar
Thomas Schwenger • Peik Reitler

Interessant und Wissenswert

Kein Mitteilungsblatt über den  
Jahreswechsel
In der Woche zwischen Weihnachten und Neujahr kommt 
kein Mitteilungsblatt heraus.
Das letzte Blättle im alten Jahr erscheint also am 23. De-
zember.
Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint wegen des Fei-
ertags Heilige Drei Könige erst am Freitag, 7. Januar 2022.
Redaktionsschluss hierfür ist am Dienstag, 4. Januar 2022 
um 12 Uhr.

Wir stellen vor
Haben Sie sie schon im Ort gesehen oder bereits mit ihr 
gesprochen? Der gemeindliche Vollzugsdienst hat Verstär-
kung bekommen.

Mit Kerstin Retter kontrolliert seit ein paar Wochen eine 
zusätzliche Kollegin den ruhenden Verkehr und Sondernut-
zungen. Auch führt sie Ermittlungen durch und kommt weite-
ren Aufgaben aus dem Bereich der Ortspolizeibehörde nach.

Da der Bedarf nach Kontrollen und der Wunsch der Bür-
gerschaft hiernach immer größer wurden, ist Frau Retter 
insbesondere nachmittags, abends und am Wochenende im 
Ort unterwegs.

Wir heißen Frau Retter herzlich willkommen!

 
Ist eine Parkscheibe hinter der Windschutzscheibe ange-
bracht? Warm angezogen lässt sich Frau Retter auch von 
kalten Temperaturen nicht abschrecken.

Corona-Teststationen in Plüder-
hausen
Durch die aktuellen Änderungen des Infektionsschutzgeset-
zes und der Coronaverordnung ist der Bedarf an Corona-
Schnelltests auch in Plüderhausen deutlich gestiegen. Die 
Gemeinde steht mit den örtlichen Anbietern in Kontakt um 
zu prüfen, ob eine Ausweitung des Angebots möglich ist. 
Aktuell gibt bieten folgende Stellen Schnelltests gemäß der 
Coronavirus-Testverordnung („Bürgertests“) an:

Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53
Mit Terminvergabe zu folgenden Zeiten:
Montag bis Freitag 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Terminvereinbarung über das COSAN-Portal des Rems-Murr-
Kreises unter www.rems-murr-kreis.de/schnelltest-covid-19
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Apotheke Nickel im Praxis Zentrum, Hauptstraße 48
Mit Terminvergabe zu folgenden Zeiten:
Montag 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr
Dienstag 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr und 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag 8.45 Uhr bis 9.30 Uhr und 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr
Samstag 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
Terminvereinbarung über das COSAN-Portal des Rems-Murr-
Kreises unter www.rems-murr-kreis.de/schnelltest-covid-19

Gebäudesanierung Heinle GmbH, Im Rank 7
Ohne Terminvereinbarung zu folgenden Zeiten:
Montag bis Freitag 16.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Plüderhausen hilft - Bürger unter-
stützen sich gegenseitig auch in der 
„Vierten Welle“
Zu Beginn der Corona-Pandemie wurde mit der Aktion 
„Plüderhausen hilft“ ein Einkaufs- und Unterstützungs-
service ins Leben gerufen. Bürger, die sich aufgrund von 
Quarantänemaßnahmen oder Sorge um ihre Gesundheit 
nicht selbst um ihre Einkäufe oder andere dringende An-
gelegenheiten kümmern können, werden ehrenamtlich von 
Mitbürgern unterstützt, die sich hierfür bei der Gemeinde 
gemeldet haben.

Die Gemeindeverwaltung vermittelt auch in der aktuel-
len „Vierten Welle“ gerne wieder ehrenamtliche Hilfe. Soll-
ten Sie wegen Quarantäne, Kontaktbeschränkungen oder 
aufgrund gesundheitlicher Bedenken Unterstützung benö-
tigen so wenden Sie sich jederzeit gerne an Frau Proschka 
unter Telefon 07181/8009-1002 oder E-Mail: d.proschka@
pluederhausen.de

Spatenstich für Scheunen-Parzellen 
Im Winter 2015/2016 begann in Plüderhausen das Suchen 
Einzelner nach Unterstellmöglichkeiten für Traktoren.
Allesamt Bewirtschafter von Streuobstwiesen, die sich en-
gagiert um den Erhalt dieses Bereiches der heimischen Kul-
turlandschaft mühen und mit viel Engagement in ihrer Frei-
zeit Bäume schneiden, pflegen und wieder neu setzten. Und 
so wurde geforscht und gesucht. Bei Hauptversammlungen 
der Vereine, bei Gesprächen im Ort, am Stammtisch oder 
beim Frühschoppen in der OGV-Vereinshütte.

Allenthalben trafen die Suchenden nicht auf eine Lösung 
sondern auf Gleichgesinnte. So kam es dann zum Haushalts-
antrag der SPD-Gemeinderatsfraktion im November 2016. 
Am 27. September 2017 beschloss darauf der Gemeinderat 
die nähere Untersuchung von zwei alternativen Standor-
ten für ein Garagenband. Im Jahr 2018 wurde der Bebau-
ungsplan „Scheunengebiet am Reisersberg“ aufgestellt. 
Zwischenzeitlich ist viel passiert. Der Plan musste geändert 
werden. Die Abstimmung mit der Baubehörde in Waiblingen 
war schwierig, ist am Ende aber gelungen. Manche Interes-
senten sind wieder abgesprungen, neue kamen hinzu. Der 
harte Kern hat durchgehalten. So konnte nun am vergan-
gene Samstag der Spatenstich erfolgen. Bald werden Bull-
dog und Hänger, Balkenmäher und Holzspalter und wohl so 
manche Kettensäge einer heimischen Kettensägenfabrik in 
diesen Scheunen untergebracht werden. Die Erwerber der 
Scheunen- Parzellen freuen sich, dass es nun losgeht.

Ein Dankeschön geht an Gemeinderat und Gemeindever-
waltung, die das Projekt möglich gemacht haben.

Achtung: Es kann dort kostenlos Humus abgeholt wer-
den: Fahren sie einfach mit dem Hänger vorbei. Wenn der 
Radlader in Betrieb ist, lädt er ihnen gerne etwas auf. Sie 
können aber auch selber schaufeln. Wo? Am Reisersberg 
beim Magazin der Sängervereinigung.

 
BM Benjamin Treiber, Horst Breitenbücher, Joachim Seidel, 
Helmut Gerlinger, Klaus Harald Kelemen, Eugen Rube, Do-
minik Ströhlein, Zcabolz Peteri. Foto: Hannah Schunter

Netze BW baut in Zusammenarbeit 
mit NetCom BW im Aichenbachhof 
Infrastruktur für das Glasfasernetz
Einmalige Gelegenheit zum Hochleistungsanschluss an 
das Internet
Als Kommune ist es uns wichtig, unseren Bürgerinnen und 
Bürgern heute und in Zukunft den Zugang zu leistungsfähi-
ger Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Wir begrüßen es 
daher, dass die Netze BW Sparte Dienstleistungen in Zusam-
menarbeit mit der NetCom BW im Gebiet Aichenbachhof in 
2022 eigenwirtschaftlich die noch fehlenden Telekommuni-
kations-Leerrohre verlegen wird und die bereits durch die 
Gemeinde Plüderhausen verlegte Telekommunikations-Inf-
rastruktur übernimmt. In diese werden anschließend Glasfa-
serkabel eingeblasen, die einen modernen und leistungsfä-
higen Zugang zum Internet ermöglichen. Voraussetzung für 
die Anbindung ist ein entsprechender Hausanschluss, der 
das Glasfaserkabel bis in Ihr Haus bringt. Damit steigen Sie 
von einer physikalisch stark beschränkten Kupfertechnik 
auf eine zukunftssichere Glasfasertechnologie um.

Die Tiefbauarbeiten im öffentlichen Grund (Gehweg / 
Straße) beginnen circa Ende März 2022 je nach Witterung. 
Im gleichen Zug verkabelt die Netze BW in diesem Abschnitt 
stromseitig die Gebäude, um im Nachgang die restlichen 
Dachständer abbauen zu können.

Im Rahmen der Bauarbeiten besteht für die Anlieger 
entlang der Ausbautrasse die einmalige Gelegenheit einen 
solchen Glasfaser-Hausanschluss zu Sonderkonditionen zu 
erhalten. Alle Betroffenen erhalten bis Mitte Dezember 2021 
ein gesondertes Schreiben von der Netze BW Sparte Dienst-
leistungen mit genaueren Informationen und der Bitte um 
Rückmeldung bis zum 14. Januar 2022.

Die möglichen Breitband-Hausanschlüsse und somit die 
Arbeiten auf dem privaten Grund werden im Laufe des Jahres 
2022 durchgeführt. Die Anlieger, die von diesem Angebot pro-
fitieren können, werden schriftlich umfangreicher informiert.

Weihnachtskonzert ‚Auf der Suche 
Nach der Krippe‘
Daniel Schwenger Band
Der Schlagzeuger und Cajon-Lehrer Daniel Schwenger, hat 
das Weihnachtskonzert seiner eigenen Band im Gewölbekel-
ler seiner Schlagzeugschule in Plüderhausen professionell 
aufnehmen lassen.
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Ein mitreißender Konzertabend, ideal auch vor oder nach 
der Bescherung an Heilig Abend mit Texten zum Mitsingen.  

Neben bekannten Songs wie ‚Ich steh an deiner Krippen 
hier’, ‚Stille Nacht’ oder ‚Feliz Navidad’, ist das Konzert vor 
allem durch Texte von Lena Witzmann (Köln) gekennzeich-
net, die Julia Schwenger (Lorch) als Live Poetry vorträgt. 
Das Programm wurde um diese Texte herum aufgebaut, so 
dass sich durch das gesamte Konzert ein roter Faden zieht. 
Musikalisch kann man das Konzert als einen Mix aus Pop, 
Klassik und Gospel mit mehrstimmigem Satzgesang einord-
nen. Aufgenommen wurde mit 6 Kameras in HD Qualität 
im Gewölbekeller der Schlagzeug- und Percussionschule 
funkybeat, (Wilhelm-Bahmüller-Str. 4) an 3 Tagen in Plü-
derhausen. In das Projekt wurden mehrere Tausend Euro 
investiert, wovon ein Teil durch ein Stipendium des Landes 
Baden-Württembergs abgedeckt wurde.

Die Firma BSS-Streaming aus Plüderhausen war für 
die Videoaufzeichnung zuständig, den Ton hat Ralf Conrad 
(Berlin) gemischt. https://bss-streamingservice.de
Band-Besetzung:
Daniel Schwenger (Schlagzeug & MD)
Julia Schwenger (Gesang & Texte)
Leonie Vollmer (Gesang & Cello)
Thorsten Meinhard (Bass & Kontrabass)
Thomas Buyer (Keyboards & Gesang)
Das Projekt wurde gefördert durch ein Stipendium des Mi-
nisteriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg. Von allen Einnahmen möchten wir gerne in 
das Leben von 10 bedürftigen Kindern bei der Aktion ‚Weih-
nachten im Schuhkarton‘ investieren. https://www.die-sa-
mariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton
www.cvents.eu >Weihnachtskonzert, 
www.danielschwenger.de
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Live-
Aufzeichnung
mit 6 Kameras und 

Studiomix

plakat A4 01.indd   1 09.12.2021   16:36:56

Du machst gerade deinen Schulabschluss und weißt noch 
nicht, was Du danach genau machen möchtest? Du möch-
test gerne ein Jahr lang neue Erfahrungen sammeln und 
hast Interesse mit Kindern zu arbeiten? Bei uns kannst 
Du im Kinderhaus Goldacker ab September 2022 ein

Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)
absolvieren. Klingt spannend? Dann lerne uns kennen!

In der viergruppigen Ganztageseinrichtung für Kinder von 
1 bis 6 Jahren warten ein offenes Mitarbeiterteam, viele 
spannende Aufgaben, ein Garten zum Toben sowie re-
gelmäßige Waldtage auf Dich! Hauptsächlich unterstützt 
Du eine Gruppe mit Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren, 
darfst aber auch in den Krippenbereich reinschnuppern.

Die Anstellung und Begleitung Deines FSJ übernimmt 
der Kreisjugendring Rems-Murr e.V. als Träger des FSJ. 
Angeleitet wirst Du von einer erfahrenen Erzieherin im 
Kinderhaus.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, die Du bitte bis 
zum 23.01.2022 an die Gemeindeverwaltung in 73655 
Plüderhausen, Am Marktplatz 11 sendest. Bewerbungen 
per e-mail (bewerbung@pluederhausen.de) sollten ma-
ximal zwei PDF-Anhänge enthalten. Schwerbehinderte 
Personen werden bei gleicher fachlicher und persönli-
cher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Die Einrichtungsleiterin Frau Spadaro (Tel. 07181 / 
81083) und Herr Schill (Sachgebietsleitung Kindergärten 
und Schulen, Tel. 07181 / 8009 - 1120) beantworten gerne 
weitere Fragen.

Wir freuen uns auf Dich!

Wochenmarkt wird verlegt von Samstag, den 25.12.
auf Freitag, den 24.12.2021

Wochenmarkt entfällt am Samstag, den 01.01.2022
Der Plüderhäuser Wochenmarkt wird verlegt von Sams-
tag, den 25.12.2021 auf Freitag, den 24.12.2021 und er 
entfällt am Samstag, den 01.01.2022, ersatzlos. Der 
erste Wochenmarkttermin 2022 ist der 08.01.2022.

Im Weiteren weisen wir darauf hin, dass Gartenbau Stü-
ber im Januar 2022 Betriebsferien hat, weshalb sie im 
Januar 2022 nicht auf unserem Wochenmarkt vertre-
ten sein werden. 
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Kompostierbare Kunststoffbeutel 
im Bioabfall künftig verboten 
Kompostierbare Kunststoffbeutel dürfen ab dem 1. Janu-
ar 2022 nicht mehr in die Biotonne
Ab dem kommenden Jahr wird die Verwendung von im 
Handel als „kompostierbare Kunststoffbeutel“ erhältlichen 
Bioabfall-Tüten in der Braunen Tonne untersagt. „Bioabfall 
darf nicht in Kunststoffbeuteln oder –folien, selbst wenn die-
se als biologisch abbaubar deklariert sind, in den Bioabfall-
behälter eingefüllt werden“, heißt es in der überarbeiteten 
Abfallwirtschaftssatzung für den Rems-Murr-Kreis.

Um als „biologisch abbaubar“ zertifiziert zu werden, 
müssen kompostierbare Kunststoffbeutel innerhalb von 
zwölf Wochen zu mindestens 90 Prozent in Teile von maxi-
mal zwei Millimetern zerfallen. Die Verweilzeit der Bioabfäl-
le in der AWRM eigenen Biovergärungsanlage in Backnang-
Neuschöntal fällt mit rund fünf Wochen jedoch deutlich 
kürzer aus. Daher müssen die nicht abgebauten Kunststoff-
fragmente aufwendig aus dem Kompost aussortiert werden, 
was gerade bei kleinteiligen Partikeln verfahrensbedingt 
kaum möglich ist.

Hinzu kommt, dass große Teile der kompostierbaren 
Beutel bereits bei der Vorsortierung des Bioabfalls gemein-
sam mit den herkömmlichen Plastiktüten abgesondert wer-
den, die sich leider viel zu häufig in der Biotonne wieder-
finden. Die kompostierbaren Beutel müssen anschließend 
kostenintensiv in der Müllverbrennung entsorgt werden.

„Plastik, ob abbaubar oder nicht, gehört nicht in die Bio-
tonne“ bringt Vorständin Anika Fritz das Verbot von kom-
postierbaren Kunststoffbeuteln auf den Punkt. Plastiktüten 
und anderweitige Störstoffe erhöhen die Entsorgungskos-
ten und bergen die Gefahr, dass Mikroplastik über den Kom-
post unerwünscht in die Umwelt gelangt.

Alternativen zu kompostierbaren Bioabfallbeuteln
Eine gute Wahl sind Papiertüten, in denen Küchenabfälle 
ebenso gut gesammelt werden können. Der entscheidende 
Vorteil der Papiertüten: Sie lassen sich problemlos kompos-
tieren.

Eine günstigere Alternative ist Zeitungspapier, in das 
sich vor allem die feuchten Küchenabfälle gut einwickeln 
lassen. Einen positiven Nebeneffekt haben Papiertüten und 
Zeitungspapier darüber hinaus. Sie verringern im Winter 
das Risiko, dass der Inhalt an der Biotonne bei Frost anhaf-
tet, und im Sommer, dass üble Gerüche auftreten.

Abfallentsorgung rund um  
Weihnachten
Öffnungszeiten der AWRM-Einrichtungen
Die Deponien, Recyclinghöfe, Häckselplätze und Problem-
müllsammelstellen im Rems-Murr-Kreis sind rund um die 
bevorstehenden Feiertage regulär geöffnet. Geschlossen 
bleibt lediglich an Heiligabend und Silvester sowie an den 
gesetzlichen Feiertagen. Eine Sonderöffnung bietet die 
AWRM am Donnerstag, 30. Dezember auf dem Recyclinghof 
in Plüderhausen. Dort können von 14.30 bis 17 Uhr Wertstof-
fe angeliefert werden. Nicht möglich ist die Anlieferung von 
größeren Mengen Erde auf der Erddeponie in Backnang-
Steinbach. Diese bleibt im Zeitraum vom 24. Dezember bis 
einschließlich 9. Januar geschlossen.

Wer zwischen den Jahren Abfall oder Wertstoffe loswer-
den möchte, sollte bei Nutzung der AWRM-Einrichtungen 
mit Wartezeiten rechnen. Erfahrungsgemäß sind gerade die 

Deponien und Recyclinghöfe in dieser Zeit stark frequen-
tiert. Wer die Möglichkeit hat, verschiebt den Besuch der 
Annahmestellen am besten auf einen späteren Zeitpunkt. 
An allen Einrichtungen sind die zurzeit geltenden Abstands- 
und Hygienevorschriften zu beachten. Ebenso gilt nach wie 
vor die Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.

Terminverschiebungen bei der Müllabfuhr
In den Feiertagswochen stehen meistens weniger Abfuhr-
tage für die Leerungen der Tonnen und Container zur Ver-
fügung. Aus diesem Grund kann es vorkommen, dass Ab-
fuhren nicht am gewohnten Wochentag stattfinden. Diese 
Verschiebungen sind im jeweiligen Abfuhrkalender bereits 
berücksichtigt und mit einem roten Ausrufezeichen gekenn-
zeichnet. Auch in den elektronischen Medien wie der AWRM-
Internetseite oder der Abfall-App der AWRM können die 
Entsorgungstermine stets aktuell abgerufen werden. Zur 
Verbesserung der Logistik wurden in einigen Abfuhrgebie-
ten die Abfuhrtage für die Leerung der Papiertonnen gene-
rell angepasst. Daher sollte gerade im Januar der Entsor-
gungskalender etwas gründlicher angeschaut werden.

Fragen? 
Die Abfallberatung steht unter 07151/501-9535 zur Verfügung.

Die Agentur für Arbeit Waiblingen 
informiert:
Saison-Kurzarbeitergeld: aktuelle Regelungen
In der alljährlichen Schlechtwetterperiode überlegen viele 
Betriebe im Baugewerbe – Bauhauptgewerbe, Dachdecker, 
Gerüstbau, Garten- und Landschaftsbau –, Saison-Kurzar-
beitergeld, kurz Saison-KUG, zu beantragen. 
Wichtig zu wissen: Auch wenn Betriebe Saison-KUG oder 
Zuschuss-Winter-geld beziehen, können sie (wieder) ab dem 
01.04.2022 konjunkturelles KUG in Anspruch nehmen.

Wo gibt es Informationen zum Saison-KUG? 
Auf der Homepage der Bundesagentur für Arbeit finden Ar-
beitgeberinnen und Arbeitgeber im Baugewerbe unter aus-
führliche Informationen, etwa über den Zeitraum, in dem aus 
witterungsbedingten Gründen oder wegen fehlender Aufträ-
ge Saison-KUG gewährt werden kann: von Dezember bis März.

Was hat sich für die Gerüstbauer verändert? 
Mit der Aufnahme des Gerüstbauer-Handwerks in die all-
gemeinen Regelungen der §§ 101 und 102 SGB III ab der 
Schlechtwetterzeit 2021/2022 ergeben sich für das Gerüst-
bauer-Handwerk folgende Änderungen:
• Die Schlechtwetterzeit beginnt für alle Betriebe des Bau-

gewerbes einheitlich am 01. Dezember eines Jahres und 
endet am 31. März eines Jahres (bisher November eines 
Jahres bis März eines Jahres).

• Das Zuschuss-Wintergeld wird in Höhe von 2,50 Euro je 
ausgefallener Arbeitsstunde gezahlt (bisher 1,03 Euro).

• Nach § 102 Abs. 4 SGB III werden die von den Arbeitge-
bern allein zu tragenden Beiträge zur Sozialversicherung 
für Bezieherinnen und Bezieher von Saison-Kurzarbeiter-
geld auf Antrag erstattet (bisher keine SVB-Erstattung).

Des Weiteren entfällt das Überbrückungsgeld als tarifver-
tragliche Leistung.

Wie beantrage ich Saison-KUG?
1.) Betriebe mit externer Lohnabrechnung und entspre-

chender Software können direkt online Saison-Kurzar-
beitergeld abrechnen: Die Antragsformulare werden wie 
bisher erstellt, unterschrieben und anschließend über-
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mittelt. Bei der Online-Antrag-stellung geht der Antrag 
automatisch an die richtige Agentur für Arbeit.

2.) Betriebe ohne externe Lohnabrechnung haben auf der 
Homepage die Möglichkeit, über einzelne Fragen die 
Vordrucke direkt elektronisch auszufüllen und sich da-
bei auch über Hintergründe und Verfahren zu informie-
ren. Sie drucken dann die ausgefüllten Antragsformula-
re aus und unterschreiben sie. Anschließend werden die 
Anträge eingescannt und übermittelt.

 Für die Übermittlung können die Betriebe das online-An-
gebot der Bundesagentur für Arbeit, die Kurzarbeit-App 
oder den Postweg nutzen.

3.) Alternativ können die erforderlichen Unterlagen auch 
von der Homepage als PDF heruntergeladen werden: Es 
sind der „Antrag auf Saison-Kurzarbeitergeld und er-
gänzende Leistungen – Leistungsantrag“ (Kug 307) und 
die „Abrechnungsliste für Saison-Kurzarbeitergeld und 
ergänzende Leistungen“ (Kug 308).

4.) Selbstverständlich erhalten Betriebe Information und 
Unterstützung auch telefonisch bei ihren bisherigen An-
sprechpartnerinnen und -partnern der Bundesagentur 
für Arbeit. Betriebe, die die eServices auf www.arbeits-
agentur.de nutzen wollen und bisher keinen Kontakt zur 
Bundesagentur für Arbeit hatten, werden im Rahmen 
des Registrierungsprozesses zur telefonischen Verifizie-
rung aufgefordert.

Wann beantrage ich Saison-KUG?
Der Antrag auf Saison-Kurzarbeitergeld soll online oder in 
Papierform bis zum 15. des Folgemonats – spätestens je-
doch innerhalb der Ausschlussfrist von drei Monaten – bei 
der Agentur für Arbeit eingereicht werden, in deren Bezirk 
die zuständige Lohnabrechnungsstelle liegt.

Online ist der schnellste Weg
Elektronisch zur Verfügung gestellte Dokumente können 
üblicherweise deutlich schneller bearbeitet werden als über 
den Postweg eingesandte.
Dafür stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung:
Ohne Anmeldung auf unserem Webportal oder mit Ihren Zu-
gangsdaten in unseren eServices oder über eine unserer Kurz-
arbeit-Apps im Google Play Store oder im Apple App Store.

Auch nach Saison-KUG ist konjunkturelles KUG möglich 
Befindet sich ein Betrieb bereits in der konjunkturellen Kurz-
arbeit, kann er seine restlichen Bezugsmonate im Anschluss 
an die Schlechtwetterzeit vom 01.12.2021 bis 31.03.2022 naht-
los fortsetzen. Saison-KUG-Bezugsmonate werden nicht auf 
die Bezugsdauer der konjunkturellen Kurzarbeit angerechnet.

Wichtig: Startet ein Betrieb in der Schlechtwetterzeit vom 
01.12.2021 bis 31.03.2022 mit der Kurzarbeit, ist im An-
schluss an die Schlechtwetterzeit bei weiterhin bestehen-
der Kurzarbeit zwingend eine Anzeige auf Kurzarbeit ein-
zureichen. Diese ist bei nahtloser Kurzarbeit spätestens bis 
30.04.2022 einzureichen.
Ausführliche Information zum Saison-Kurzarbeitergeld gibt 
es unter
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/
kurzarbeitergeld-arbeitgeber-unternehmen.

Die Deutsche Bahn informiert
Instandhaltungsfenster 2022
Die Deutsche Bahn führt auch im Jahr 2022 wieder Instand-
haltungsarbeiten an der Stammstrecke zwischen Haupt-
bahnhof tief und Stuttgart-Vaihingen durch.

In 26 Nächten von Montag auf Dienstag zwischen 22.30 Uhr 
und 4.30 Uhr kommt es zu Fahrplanänderungen im S-Bahn-
Verkehr.
Die Linien S1, S3, S4 und S6 verkehren in diesen Nächten 
von Stuttgart Hbf (oben).
Darüber hinaus sind für einige Züge der Linien S2 und S5 
frühere Abfahrtszeiten unvermeidlich.

Nähere Informationen hierzu unter www.s-bahn-stuttgart.de

Internet www.s-bahn-stuttgart.de
Twitter @SBahn_Stuttgart
Kundendialog Telefon 0711 2092-7087
App „DB Streckenagent“ für Android und iOS
Videotext SWR-Text Tafeln 528 und 529

Inzidenz fünf Tage unter 500:  
Ausgangssperre für Nicht- 
Immunisierte aufgehoben
• Der Rems-Murr-Kreis hat fünf Tage in Folge die 7-Tage-

Inzidenz von 500 unterschritten
• Die Lockerungen gelten seit Mittwoch, 15. Dezember, 0 Uhr

Seit Freitag, 10. Dezember, liegt die Sieben-Tage-Inzidenz im 
Rems-Murr-Kreis unter dem Wert von 500. Damit sind nach 
der aktuellen Corona-Verordnung des Landes die Zugangsbe-
schränkungen im Einzelhandel und die Ausgangssperren für 
nicht-genesene und nicht-geimpfte Personen aufgehoben.

„Die Inzidenzwerte sinken derzeit, aber gleichzeitig 
steht uns die Ausbreitung der Omikron-Variante bevor. 
Auch die Mitarbeitenden in unseren Kliniken sind weiterhin 
am Limit, da die Zahl der Intensivpatienten weiter hoch ist“, 
sagt Landrat Dr. Richard Sigel. 

Die Covid-Patienten, die auf der Intensivstation behan-
delt werden müssen, sind fast alle nicht geimpft. „Nutzen 
Sie daher die zahlreichen Impfangebote in unserem kreis-
weiten Buchungsportal für Impftermine. Wir bieten bewusst 
ein breites und niederschwelliges Netzwerk im gesamten 
Landkreis an: Von der Arztpraxis über Impfstützpunkte bis 
hin zu mobilen Aktionen.“

Seit Mittwoch, 15. Dezember, 0 Uhr gelten im Rems-
Murr-Kreis folgende Lockerungen:
Nicht-immunisierten Personen ist der Aufenthalt außerhalb 
der Wohnung oder sonstigen Unterkunft in der Zeit von 21 
Uhr bis 5 Uhr des Folgetags wieder gestattet.

Hintergrund:
Mit dem zweimaligen Überschreiten der Sieben-Tage-Inzi-
denz von 500 liegen die Voraussetzungen für das Gelten 
der des § 17a der Corona-Verordnung des Landes vor. Das 
Gesundheitsamt hat dies am 28. November festgestellt und 
auf der Homepage des Landratsamts ortsüblich bekannt ge-
macht. 

Die Einschränkungen galten seit 29. November. Aus-
schlaggebend sind die Zahlen, die das Landesgesundheits-
amt jeden Abend veröffentlicht.

Wenn die Inzidenz an fünf Tagen in Folge wieder unter 
500 liegt, so gelten die Regelungen zu Zugangsbeschrän-
kungen und Ausgangssperre ab dem Tag nach der Bekannt-
machung durch das Gesundheitsamt nicht mehr.

Informationen und FAQ zur aktuellen CoronaVO finden sich 
unter folgendem Link: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-ba-
den-wuerttemberg/
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BAHMÜLLER feiert 60 Jahre  
Ausbildung 
Die berufliche Ausbildung wurde bei BAHMÜLLER schon im-
mer großgeschrieben. Das Ausbildungszentrum kann daher 
2021 bereits sein 60-jähriges Bestehen feiern.

Schon bevor es eine eigene Lehrwerkstatt gab, wurde 
ausgebildet. 5 Jahre nach der Gründung im Jahr 1945 wur-
den die ersten Auszubildenden eingestellt. Firmengründer 
Wilhelm Bahmüller bildete damals noch persönlich aus. In 
den folgenden 10 Jahre konnten 37 Lehrlinge den Beruf des 
Industriemechanikers erlernen, 13 davon sind dem Unter-
nehmen BAHMÜLLER bis zum Ruhestand treu geblieben. 

1961 startete die Ausbildung dann in der eigenen Lehr-
werkstatt, die seit Bestehen mehrfach umgebaut und stän-
dig erweitert wurde. Mittlerweile umfasst das Ausbildungs-
zentrum 470 m² und bietet Platz für über 30 Auszubildende. 
Bis heute wurden bei BAHMÜLLER 507 junge Menschen er-
folgreich ausgebildet und auf das Arbeitsleben vorbereitet. 
Viele ehemalige Auszubildende sind nach wie vor in den un-
terschiedlichsten Bereichen des Unternehmens tätig.

Bis 2015 lag der Schwerpunkt auf der Ausbildung zum 
Industriemechaniker. 2016 kam der Ausbildungsberuf Elek-
troniker für Automatisierungstechnik hinzu, da mittlerweile 
im Maschinen- und Anlagenbau immer mehr Elektronik zum 
Einsatz kommt. Seit 2017 werden eigene Fachinformatiker 
für Systemintegration ausgebildet.

Eine qualitativ hochwertige Ausbildung ist uns wichtig!
Um mit dem Ausbildungsvoraussetzungen immer auf dem 
neuesten Stand zu sein, wurde 2010 begonnen, den Maschi-
nenpark umfassend zu modernisieren und nach und nach zu 
erweitern. Neue konventionelle Dreh- und Fräsmaschinen 
sowie eine 3-Achs CNC-Fräsmaschine mit Werkzeugwechs-
ler wurden in den letzten Jahren beschafft. 

Die Digitalisierung erhält auch im Bereich der Ausbildung 
zunehmend Einzug. Aus diesem Grund wird seit drei Jahren 
jedes Lehrjahr mit Tablets ausgestattet. Auf den Tablets 
werden die theoretischen Ausbildungsinhalte nahezu digi-
tal und papierlos unterrichtet. Tausende von Kopien können 
eingespart werden und es kann zusätzlich etwas zum Um-
weltschutz und zur Nachhaltigkeit beigetragen werden.

BAHMÜLLER ist als mittelständiges Familienunterneh-
men seit mehr als 75 Jahren erfolgreich in den Branchen 
Wellpappenverarbeitung, Präzisionsschleifen und Präzisi-
onswerkzeuge international tätig. Daher bilden wir unseren 
Nachwuchs auch spartenorientiert aus und vermitteln In-
halte über den Ausbildungsrahmenplan hinaus. Da es immer 
schwieriger wird, auf dem freien Markt geeignetes Fach-
personal zu finden, kann so sichergestellt werden, dass die 
Auszubildenden nach ihrer Ausbildung sehr flexibel in den 
verschiedenen Sparten eingesetzt werden können.

BAHMÜLLER bietet darüber hinaus eigene Weiterbil-
dungsprogramme, wie z.B. zum Inbetriebnahmetechniker, 
um das eigene Fachpersonal auf Wunsch nach der Ausbil-
dung weiter zu qualifizieren.

Um auch Schülern die Möglichkeit zu geben, die verschie-
denen Berufsbilder näher kennenzulernen, wurde 2015 eine 
Bildungspartnerschaft mit der Hohbergschule geschlossen. 
An 5-6 Terminen findet der Technikunterricht nicht in der 
Schule, sondern in unserem Ausbildungszentrum statt. Die 
Schüler fertigen dabei ein eigenes kleines Projekt und wer-
den meist von den Auszubildenden betreut.

2018 wurde eine Ausbildungskooperation mit der Firma 
Klingele Papierwerke in Remshalden geschlossen. BAHMÜL-
LER übernimmt in dieser Kooperation die Grundausbildung 

Metall der Klingele-Auszubildenden. Im Gegenzug erhalten 
BAHMÜLLER Auszubildende, die sich für die Ausbildung 
zum Industriemechaniker Fachrichtung Verfahrenstechnik 
entschieden haben, eine überbetriebliche Ausbildung bei 
Klingele im Bereich Wellpappenverarbeitung.

BAHMÜLLER hat 2018 an dem von der IHK ins Leben 
gerufene Projekt „Jugendfeuerwehr trifft Industrie“ teil-
genommen und konnte dadurch nicht nur 3 Auszubildende 
gewinnen, sondern wurde zusammen mit den anderen teil-
nehmenden Firmen wie z.B. Stihl und Kärcher und dem Kreis-
jugendfeuerwehrverband Rems-Murr im Bundesministerium 
des Innern in Berlin mit dem 1. Preis in der Kategorie Innova-
tive Konzepte und dem Publikumspreis ausgezeichnet.

Mit der Bestnote „sehr gut“ gehören die BAHMÜLLER 
Absolventen regelmäßig zum Kreis der Preisträger/-innen 
der IHK Region Stuttgart. 2021 wurde die Ausbildung bei 
BAHMÜLLER von der IHK für die herausragenden Ausbil-
dungsleistungen im Bereich Industriemechaniker und Elekt-
roniker ausgezeichnet.

Ausbildung 1961 und heute

Teil der Ausbildung

Mehr Information:
Marketing/Kommunikation
Tel.: 07181 / 809-203
info.gl@bahmueller.de
Wilhelm Bahmüller Maschinenbau Präzisionswerkzeuge GmbH
Wilhelm-Bahmüller-Str. 34
73655 Plüderhausen
www.bahmueller.de

Die Handwerkwerkskammer Region 
Stuttgart informiert:
Öffnungszeiten der Handwerkskammer an Weihnachten
Vom 24. bis 31. Dezember 2021 bleibt die Handwerkwerks-
kammer Region Stuttgart und deren Bildungsakademie in 
Stuttgart Weilimdorf geschlossen. Ab dem 3. Januar 2022 
stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter montags bis 
freitags von 8 bis 15:30 Uhr gerne wieder zur Verfügung. 
Persönliche Beratungen sind auf jeden Fall im Vorfeld zu 
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koordinieren. Aufgrund der Corona-Pandemie können Ter-
mine nur unter Einhaltung der 3G-Regel stattfinden. Weitere 
Infos über das Handwerk und die Handwerkskammer stehen 
online unter www.hwk-stuttgart.de

Weihnachtliche Stimmung im  
Welzheimer Tannwald
Die Stadt Welzheim zaubert zusammen mit den WaldMeis-
tern mit dem „Welzheimer Weihnachtswald“ weihnachtli-
ches Flair für große und kleine Besucher in den Wald
Welzheim. Eigentlich laden um diese Zeit das Weihnachts-
dorf, der Advent im Park und weitere stimmungsvolle Ange-
bote zum weihnachtlichen Verweilen ins Limesstädtchen ein. 
Aber wie überall im Land ist dieses Jahr richtigerweise der 
ganze Weihnachtszauber ausgesetzt. Der ganze Weihnachts-
zauber? Nein! In Welzheim verwandelt sich der Wald auf 
wundersame Weise in ein kleines Weihnachtswunderland. So 
wollen die Initiatoren, die Welzheimer Stadtverwaltung und 
die WaldMeister, die Naturparkführer Walter Hieber und Dr. 
Manfred Krautter, doch noch weihnachtliche Stimmung zum 
Staunen für große und kleine Besucher in den Wald zaubern.

„Veranstaltung geht nicht“, so der Welzheimer Natur-
parkführer Walter Hieber. Aber den weihnachtlich gestal-
teten Wald auf eigene Faust in der Familie oder im klei-
nen Grüppchen erleben – kein Problem. Niemand soll auf 
Adventsfreude verzichten müssen. Dieses Konzept ist im 
vergangenen Jahr voll aufgegangen. Viele, viele dankbare 
Besucher kamen auf den Wald und waren begeistert. Start-
punkt ist der Wanderparkplatz „Mammutbäume“ am Stadt-
park, bzw. Tannwald (weitere Parkplätze Richtung Stadtmit-
te). Von dort ist die Strecke, die auch mit geländegängigen 
Kinderwagen befahrbar ist, ausgeschildert.

 
Die WaldMeister Walter Hieber und Dr. Manfred Krautter  
(v.l.) haben so manche Überraschung in den winterlichen 
Wald gezaubert. Foto: Stadt Welzheim

Welche Überraschungen die Gäste im Tannwald erwarten, 
ist natürlich ein Geheimnis. Nur so viel verraten die Ma-
cher des Weihnachtswaldes schon vorab: Der Poetenpfad 
im Stadtpark wird wieder mit weihnachtlichen Gedichten 
bestückt, außerdem gibt’s unterwegs einen Platz, an dem 
Weihnachtsbäume geschmückt werden können, und, pas-
send dazu eine Futterhaussiedlung für Wintervögel, die mit 
Vogelfutter bestückt werden kann. Den Behang dürfen die 
Waldbesucher jeweils von zuhause mitbringen. Aber auch, 
wer mit leeren Händen kommt, wird nicht unbeschenkt nach 
Hause gehen: Geschichten, Spiele, Kreatives, Süßes und tol-
le Überraschungen – auch zum herzhaft Lachen - warten 
unter vielen Bäumen.

Der Welzheimer Weihnachtswald kann dieses Jahr schon ab 
dem 12. Dezember bis zum 9. Januar besucht werden. Der Ein-
tritt ist natürlich frei. Auf Abstands- und Hygieneregeln bitten 
die Initiatoren ausdrücklich alle Besucher zu achten, das hat 
letztes Jahr auch an sehr gut besuchten Tagen wunderbar ge-
klappt - Tipp: wenn möglich unter der Woche kommen - und 
sie wünschen allen eine schöne, stimmungsvolle Zeit im Weih-
nachtswald. (Pressemitteilung Waldentdecker)

Rems-Murr-Kreis startet Impfungen 
von Kindern ab fünf Jahren 
• Impfaktionen und Start eines Kinderimpfzentrums am 

Rems-Murr-Klinikum Winnenden, sobald der Impfstoff ge-
liefert wird

• Impfen mit Zeit und guter Beratung
• Ziel: Arztpraxen in der Anfangsphase entlasten
Der Rems-Murr-Kreis und die Rems-Murr-Kliniken starten 
diese Woche mit der Impfung von fünf- bis elfjährigen Kin-
dern gegen das Coronavirus – und übernehmen damit im 
Land eine Vorreiterrolle. Die Vorbereitungen laufen seit No-
vember, federführend ist hier Prof. Dr. Ralf Rauch, Chefarzt 
der Kinderklinik am Rems-Murr-Klinikum Winnenden, der 
das Thema gemeinsam mit Landrat Dr. Sigel frühzeitig be-
gleitet und vorbereitet hat.

Geplant ist ein Drei-Stufen-Modell: Zunächst wird mit ei-
nem Aktionswochenende gestartet, an dem ausschließlich 
Kinder geimpft werden sollen, die bereits auf der Wartelis-
te der Kinderklinik stehen. Es sind rund 400 Familien, die 
ganz überwiegend schon in der Klinik behandelt werden. Als 
zweite Stufe wird am Rems-Murr-Klinikum Winnenden ein 
Impfzentrum für Kinder eingerichtet, das am 20. Dezember 
startet – mit bester Anbindung direkt an die Kinderklinik. 
Als dritte und wichtigste Säule sind die niedergelassenen 
Kinderärztinnen und -ärzte eingeplant, denn dort sollen die 
Impfungen dann langfristig in der Regelversorgung erfolgen. 
Bereits ab Mittwoch können alle Kinderarztpraxen mit Impf-
stoff versorgt werden, sofern Bedarf da ist und die bestellte 
Menge auch geliefert wird. Das Konzept wurde eng mit dem 
Sozialministerium Baden-Württemberg abgestimmt und ist 
Teil der Impfkampagne des Landes Baden-Württemberg. 
Ebenso sind das Gesundheitsamt, der Pandemiebeauftragte 
der Kreisärzteschaften Dr. Jens Steinat sowie das Staatli-
che Schulamt umfassend informiert.

„Uns ist es wichtig, interessierten Familien ein passendes 
Impfangebot zu machen: Wie schon im Kreisimpfzentrum set-
zen wir dabei ganz bewusst auf Qualität und einen vertrauens-
vollen Rahmen, den unsere Kinderklinik bieten kann. Mit un-
serem Angebot möchten wir Wellenbrecher sein – als Teil der 
Impfkampagne des Landes Baden-Württemberg. Wir wollen 
die Kinderarztpraxen gerade in der Startphase entlasten, in 
der sie sicher mit Anfragen geflutet werden. Es wird aber auch 
zu Beginn nicht das Ziel sein, möglichst schnell alle Kinder zu 
impfen, sondern es ist ein Angebot, das den Empfehlungen der 
StiKo Rechnung trägt“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel.

„Wir freuen uns sehr darüber, nach der Zulassung des 
Impfstoffes für Fünf- bis Elfjährige durch die Europäische Arz-
neimittelagentur direkt nach der ersten Auslieferung mit den 
Impfungen zu starten. In kürzester Zeit konnten wir zusam-
men mit dem Landratsamt ein Team aufstellen, bei dem Kin-
derärzte aufklären und impfen werden. Eltern, aber auch ihre 
Kinder, haben zur Impfung vermutlich einige Fragen. Daher 
legen wir bewusst großen Wert auf eine umfassende Beratung 
und Aufklärung bei den Terminen“, so Prof. Ralf Rauch, Chef-
arzt der Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden.
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Der Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, Dr. Marc Ni-
ckel, sieht im Impfzentrum einen weiteren wichtigen Schritt 
im Kampf gegen die Pandemie: „Die Rems-Murr-Kliniken 
haben bereits beim Kreisimpfzentrum mit medizinischem 
Knowhow unterstützt und tun dies jetzt beim Impfen von 
Kindern gerne erneut. Impfen ist das beste Mittel, um die 
Corona-Pandemie in den Griff zu bekommen und die Ge-
sundheitsversorgung wieder zu normalisieren.“

Die Corona-Impfung der Kinder erfolgt mit dem bewähr-
ten Impfstoff von BioNTech, der in angepasster Form von 
der Arzneimittelbehörde der Europäischen Union für Kinder 
von fünf bis elf Jahren freigegeben ist. Es sind zwei Impfun-
gen nötig, die im Abstand von drei Wochen erfolgen. Ausrei-
chend Impfstoff ist bestellt – 20.000 Dosen des Kinderimpf-
stoffs – und soll am 15. Dezember geliefert werden. Dann 
kann ein Probelauf im zukünftigen Kinderimpfzentrum am 
Winnender Klinikum starten, wo aktuell die Räume herge-
richtet werden.

Termine für das Kinderimpfzentrum ab 20. Dezember 
werden voraussichtlich bis Ende dieser Woche in die zentrale 
Impfterminvergabe unter www.rems-murr-kreis.de/kiz einge-
stellt. Die Anzahl der möglichen Termine hängt auch davon 
ab, wie viele Kinderärzte bereit sind, das Thema zu unter-
stützen und sich zu beteiligen. Zusätzlich könnte es weitere 
Impfaktionen an den Impfstützpunkten im Rems-Murr-Kreis 
geben – gegebenenfalls können hier auch ganz gezielt einzel-
ne Schulen oder Vereine berücksichtigt werden.

(Pressemitteilung Rems-Murr-Kreis)

Das Remstal  
begrüßt das neue 
Jahr

Neue Ausgabe des Remstal Magazins für das 1. Halbjahr 
2022 erschienen
Die inzwischen 28. Ausgabe des beliebten „Remstal Maga-
zins“ ist ab sofort druckfrisch erhältlich. Auch diesmal er-
warten die Leser wieder allerlei spannende Geschichten und 
Freizeittipps aus dem Remstal.

So gibt es einen ersten Einblick in die interkommunalen 
Events – Remstal Museumsnacht, 12-Stunden-Wanderung, 
Das Remstal singt und die Nacht der offenen Kirchen – so-
wie den zweiten Teil der Reihe zu den „16 Stationen“. DAS 
Highlight des Jahres 2022 wird der 121. Deutsche Wandertag 
im Remstal sein, der auch für Familien und Sportler allerlei 
Angebote im Programm hat. Zudem sind bereits die ers-
ten barrierearmen Wanderwege im Remstal für Menschen 
mit Handicap zertifiziert worden. In der Rubrik "Remstäler 
Köpfe" wird diesmal Christiane Eichenhofer vorgestellt, die 
seit vielen Jahren mit der Tour Ginkgo Spenden für kranke 
Kinder sammelt. Weitere Artikel widmen sich dem Thema 
„Tagen und Genießen im Remstal“ und berichten aus den 
einzelnen Städten und Gemeinden: Zum Beispiel über das 
neu konzipierte Steinzeitmuseum Kleinheppach, das Rem-
sufer Open Air in den Großheppacher Mühlwiesen oder die 
Reiterleskapelle bei Waldstetten.

Wie gewohnt dient das Remstal Magazin außerdem als 
Gastgeberverzeichnis mit Übernachtungsbetrieben, Wohn-
mobil-Stellplätzen, Restaurants, Weingütern und sonstigen 
touristischen Anbietern.

Das neue Remstal Magazin ist erhältlich in der Ge-
schäftsstelle des Remstal Tourismus, Bahnhofstraße 21 in 
Weinstadt-Endersbach, sowie in Kürze auch bei den Rat-
häusern bzw. Tourist-Informationen in der Region und bei 
vielen Mitgliedsbetrieben. Das Magazin kann zudem per E-

Mail an info@remstal.de, Telefon 07151 – 272020 oder im 
Internet unter www.remstal.de/prospekte bestellt werden.

Öffnungszeiten der 
Remstal Tourist-Info 
zwischen den Jahren
Die Remstal Tourist-
Info im Endersbacher 
Bahnhof bleibt vom 24. 
Dezember 2021 bis 6. 
Januar 2022 geschlos-
sen. 
Ab Freitag, den 7. Ja-
nuar ist die Tourist-Info 
wieder zu den regulä-
ren Öffnungszeiten für 
die Kunden geöffnet 
(Montag bis Freitag 
9.00 – 12.30 und 14.00 
– 16.00 Uhr, Samstag 
9.00 – 12.30 Uhr).

Die Agentur für Arbeit Waiblingen 
informiert:
Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens 20 Mitarbei-
tern müssen schwerbehinderte Menschen beschäftigen

Unternehmen müssen bis zum 31.03.2022 ihre Daten an 
die Arbeitsagentur melden
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf 
Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen.

Die örtliche Arbeitsagentur muss diese Beschäftigungs-
pflicht für das Kalenderjahr 2021 prüfen. Deswegen müssen 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen bis spätes-
tens 31.03.2022 der Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungs-
daten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden. 
Am schnellsten geht dies elektronisch. Die Beschäftigungs- 
und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im lau-
fenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren.

Kostenlose Software
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Ar-
beitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese 
steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Download“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM unter der 
Rubrik „Service“ bestellt werden. Ab dem Anzeigejahr 2021 
ist die elektronische Anzeige mit IW-Elan noch einfacher: Es 
ist keine Unterschrift und keine postalische Versendung der 
„Erklärung zur Vorlage bei der Agentur für Arbeit“ mehr er-
forderlich. 

Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Die-
se Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen 
Beschäftigungsquote ermittelt. Falls eine Ausgleichsabgabe 
gezahlt werden muss, kann dies ebenso über die Software 
berechnet werden.

Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die 
BA-Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personal-
fragen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden.

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 07161 9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der 
Arbeitsagentur Waiblingen beantwortet.



Nummer 50 Donnerstag, 16. Dezember 2021Mitteilungen der geMeinde Plüderhausen

11

Haus am Brunnenrain

Mit Briefen Freude bringen 
Im letzten Jahr wurden viele Briefe an die Bewohnerinnen 
und Bewohner der Einrichtungen der Zieglerschen geschrie-
ben. Das hat viel Freude gebracht. 

In dem Seniorenzentrum wurden die Briefe oft gemein-
sam geöffnet und bestaunt, Erinnerungen wurden wach und 
miteinander ausgetauscht. So entstanden gute und teilwei-
se intensive Gespräche und die Zeit verging wie im Flug. Et-
liche Briefe, Bilder und Gedichte zierten danach für einige 
Wochen die Wände von Bewohnerzimmern, Fluren und Glas-
türen. „Deswegen wollen wir dieses Jahr erneut dazu aufru-
fen, rund um Weihnachten und Neujahr Briefe zu schreiben, 
Gedichte und selbst gemalte Bilder zu schicken“, sagt Ste-
fan Wieland, Leiter Funktionsbereich Kommunikation. Auch 
der Einwurf direkt in die Briefkästen der Einrichtungen ist 
möglich. Infos zu den Standorten auf www.zieglersche.de/
standorte

 
Gemeinsam Briefe öffnen, bestaunen, darüber reden – das 
bringt Freude und Abwechslung in den Alltag von Bewohne-
rinnen und Bewohnern. Foto: Janine Moldaschl

Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Goldacker
Die Schneckengruppe war im Kino
Zu einem Kinoerlebnis der besonderen Art, waren am letz-
ten Donnerstag die Kinder der Schneckengruppe mit ihren 
Erzieherinnen eingeladen. In der Plüderhäuser Bücherei 
konnten die Kinder auf der großen Leinwand des Bilder-
buchkinos miterleben, wie der kunterbunte Elefant Elmar 
und viele kleine Elefantenkinder sich auf den Besuch des 
Weihnachtselefanten vorbereiteten. Gespannt lauschten die 
kleinen Zuschauer der Erzählung von Frau Alber.
Im Anschluß an die Geschichte erkundeten die jungen Bü-
chereibesucher die Räumlichkeiten, waren begeistert von 
der großen Kugelbahn, durchstöberten die Bilderbuchkisten 
und liehen natürlich auch ein paar Bücher aus.
Bevor die Kinder sich verabschiedeten, bekam jedes eine 
kleine Tasche mit einem Buch geschenkt. Alle versprachen 
bald mit der Mama wieder zu kommen.
Vielen Dank an des Team der Bücherei für die schöne vor-
weihnachtliche Geschichte.

Weihnachtszeit im Kinderhaus
In unserm Haus ist nun Advent, 
seht her die erste, zweite und 
die dritte Kerze brennt! Nicht nur 
die Kerzen an unseren Advents-
kränzen in den Gruppen zeigen, 
dass es bis Weihnachten nicht 
mehr weit ist – auch der Geruch 
nach Plätzchen, funkelnde Ster-
ne an den Fenstern und der toll 
geschmückte Weihnachtsbaum 
deuten es an. Für unseren tollen 
Baum bedanken wir uns beim 
Landwirtschaftlichen Betrieb Hie-
ber aus Waldhausen, welcher uns 
diesen gespendet hat.

Wir vom Kinderhaus Goldacker wünschen Ihnen und ihren 
Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2022. Foto: Kinderhaus Goldacker

Ev. Kindergarten Am Schlossweg
Wir vom Ev. Kindergarten Am Schlossweg...
…. bekamen Anfang Dezember Post vom Nikolaus. Er bat die 
Kinder dieses Jahr eine bunte Socke, nicht zu groß und nicht 
zu klein, mit in den Kindergarten zu bringen. 
Bald schon hängte unser Treppengeländer voll mit geringel-
ten, dicken, lustigen und kuscheligen Socken.

 
 Foto: Sonnek

Noch vor dem Wochenende waren plötzlich alle Socken weg.
Die Kinder fingen an wild zu spekulieren. Wie kam der Ni-
kolaus wohl in den Kindergarten, bringt er sie uns wieder 
gefüllt zurück,...?

Am Montagmorgen wurde der erste Blick jeden Kindes 
auf dasTreppengeländer gerichtet – doch da waren keine 
Socken. Hat uns der Nikolaus vergessen? Trotz geöffneten 
Fenstern und lautem Singen war kein Nikolaus in Sicht. Da 
hielten wir es nicht mehr länger aus und machten uns in 
zwei Gruppen auf, ihn zu suchen. Auf dem Weg sahen wir 
einige Nikoläuse am Fenster, an der Hauswand , im Garten, 
doch der Richige war nicht dabei.

Als wir schon fast wieder umdrehen wollten, hörten wir 
das Läuten einer Glocke. Nun wurden die Schritte schneller 
und da kam der richtige Nikolaus mit rotem Mantel, Rau-
schebart und Sack um die Ecke.Die Kinder waren nicht mehr 
zu bremsen, sie konnten es kaum glauben und die Mutigen 
löcherten ihn mit Fragen. Der Nikolaus hatte sich verlaufen 
und war genauso froh wie die Kinder, dass sich alle doch 
noch getroffen haben.
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Nach „Lasst uns froh und munter sein“,...und “Holler boller 
Rumpelsack,….“, packte der Nikolaus seinen Sack aus und 
verteilte jedem Kind seine gefüllte Socke. Zufrieden, glück-
lich und mit leuchtenden Augen traten wir den Heimweg an.
Ein herzliches Dankeschön an den Nikolaus, toll dass wir 
dich doch noch getroffen haben!

 
 Foto: Sonnek

 
 Foto: Schinagl

Kath. Kindergarten St. Michael
Wir suchen den Bischof Nikolaus…
In diesem Jahr konnte der Bischof Nikolaus uns wegen 
Corona leider nicht im Kindergarten besuchen. Die Kinder 
wussten jedoch, aufgrund der Nikolauslegende, dass wir ei-
nen Bischof in der Kirche finden könnten. 

Wir machten uns also auf die Suche nach dem Bischof Niko-
laus, entdeckten vor der Kirche einen Handschuh, den er ver-
loren hatte und haben den Bischof dann in der katholischen 
Kirche gefunden. In seinem goldenen Buch stand über jedes 
Kind etwas freundlich Geschriebenes. Aus seinem großen 
Sack kam für jedes Kind die eigene, gefüllte Socke heraus.

Die Kinder waren fasziniert, 
vom Anblick des Bischofs und 
was er alles aus ihrem Leben 
und unserem Alltag wusste.  
Sie haben dem Nikolaus mit 
großer Freude Lieder gesun-
gen und ein Gedicht aufge-
sagt. Für dieses Erlebnis der 
besonderen Art, möchten wir 
uns bei unserem „Nikolaus“, 
von ganzem Herzen bedan-
ken. Vor allem auch, dass er 
es uns ermöglicht hat, dass 
wir trotz Corona den Niko-
laus in der Kirche erleben 
durften. Fotos: Lang

Grundschulbetreuung
Eine schöne Weihnachtsüberraschung
Schon seit Tagen geht es munter her bei den Kindern der 
Ganztagsbetreuung an der Hohbergschule. Sie basteln, ba-
cken und werkeln in der schönsten Zeit des Jahres. Es en-
stehen liebevoll dekorierte Kekshäuschen, eigenwillige Ad-
ventsgestecke und selbstgezimmerte Holztannenbäumchen. 
Kuscheltiere werden genäht, Schneeflockenmobiles, Ge-
schenke und Baumanhänger hergestellt. Zu unserem schö-
nen Adventskranz haben wir dieses Jahr ein kleines Plastik-
bäumchen aufgestellt für das die Anhänger gemacht wurden. 
Am Tag danach ein Anruf eines Elternpaares mit der Bitte 
um einen dringenden Rückruf. Es ging um unser Bäumchen. 
Der Vater meinte, er hat als Kind immer den Geruch des Bau-
mes, das Funkeln der Lichter und die wohlige Atmosphäre 
geliebt. Damit sein Kind und unsere anderen Kinder das auch 
erleben dürften, schließlich ist das ein wichtiger Teil unserer 
Kultur, wollten sie uns gern ein echtes Bäumchen schenken. 
So kommt es, dass wir uns nun jeden Tag an einen herrli-
chen Weihnachtsbaum erfreuen dürfen. Gemeinsam mit dem 
Hausmeister und vielen freudigen Kinderherzen wurde der 
Baum aufgestellt und liebevoll geschmückt. Und so dürfen 
sich auch unsere Kinder jetzt jeden Tag beim Betreten des 
Raumes, an dem herrlichen Duft und dem Lichterglanz auf 
ein ganz besonderes Fest im Jahr freuen. 

Herzlichen Dank an 
die aufmerksamen 
Spender. Wir wün-
schen allen Kindern 
ein wundervolles Fest 
mit ihren Familien, 
feiern Sie schön, blei-
ben Sie gelassen und 
genießen Sie die Zeit. 
Wir wünschen von 
Herzen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr 2022!

Große Freude bei al-
len Kindern Foto: 
Ganztagsbetreuung
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Gymnasium Friedrich II. Lorch 
macht Wünsche wahr
Jedes Jahr können bedürftige Familien an der Wunschbau-
maktion der Stadt Schwäbisch Gmünd teilnehmen und zur 
Weihnachtszeit Wunschkarten für ihre Kinder ausfüllen. Ein 
Teil dieser Karten findet dann seinen Weg zum Gymnasi-
um Friedrich II. in Lorch, wo die Schülerinnen und Schüler 
klassenweise Wünsche aussuchen und gemeinsam erfüllen 
können. Die Aktion ist bereits seit Jahren fester Bestandteil 
des Schuljahres und wird von der Schulseelsorgerin Elvira 
Lichtblau betreut.

Auch diesmal waren die Kinder und Jugendlichen wieder 
mit Begeisterung dabei, wählten am festlich geschmückten 
Tannenbaum in der Aula einen Wunsch aus und organisier-
ten zumeist selbst die Besorgung des Geschenkes. Zum Teil 
reichten die Spenden sogar aus, um noch einen weiteren 
Wunsch erfüllen zu können. So werden auch dieses Jahr wie-
der Puppen, Gesellschaftsspiele, Bastelzubehör und vieles 
mehr für leuchtende Augen am Weihnachtsabend sorgen.

 
 Foto: Gymnasium Friedrich II. Lorch

Informationen für das neue  
Schuljahr 2022/23 am Beruflichen 
Schulzentrum Waiblingen
Das Berufliche Schulzentrum Waiblingen bietet im Januar In-
formationsveranstaltungen zum neuen Schuljahr 2022/23 an.
Diese finden vor Ort in der Steinbeisstraße 4 statt. Es gelten 
die dann aktuellen Corona-Regeln.

Beginn ist am Mittwoch, 19. Januar, um 18:30 Uhr, in der 
Mensa des Zentrums mit der Vorstellung der „Ausbildungs-
vorbereitung dual“ (AVdual) und der zweijährigen Berufs-
fachschule. Diese Schularten werden von der Maria-Merian-
Schule, der Gewerblichen und der Kaufmännischen Schule 
angeboten. 

Das Berufskolleg (BK) präsentiert sich am Donnerstag, 
20. Januar, ebenfalls in der Mensa: Für das BK an der Ge-
werblichen Schule beginnt die Veranstaltung um 17 Uhr, an 
der Maria-Merian-Schule um 18 Uhr und an der Kaufmänni-
schen Schule um 19 Uhr.

Die Beruflichen Gymnasien informieren über ihre Voraus-
setzungen und Inhalte am Freitag, 21. Januar, in der Turnhalle. 
Das Technische Gymnasium (TG) startet um 16 Uhr; das Ernäh-
rungs- u. Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium (EG/SGG) 
um 17 Uhr und das Wirtschaftsgymnasium (WG) um 18 Uhr.

Die Websites der Schulen enthalten nähere Informationen 
zu den einzelnen Schularten: www.ks-wn.de, www.gswn.de, 
www.ks-wn.de, ggf. aktuelle pandemiebedingte Änderungen. 

Informationstag des Beruflichen 
Schulzentrums Backnang 
Am Samstag, 29.01.2022 laden die Anna-Haag-Schule (So-
ziales, Ernährung und Gesundheit), die Gewerbliche Schule 
und die Eduard-Breuninger-Schule (kaufmännisch) zu ei-
nem Schularteninformationstag ein.

Interessierte Schüler*innen und Eltern können sich von 
9:30 bis 13.00 Uhr im Schulzentrum im Heininger Weg 43 
über Vollzeitangebote und Ausbildungsgänge informieren.

Einen Einblick in alle Bildungsgänge geben Infostände, au-
ßerdem stehen Fachräume, Labore und Werkstätten offen.

Als eine Orientierung zu weiterführenden Schularten 
oder auch als Entscheidungshilfe zu weiterqualifizierenden 
Abschlüssen oder Ausbildungen dienen zahlreiche Vorträge.

Außerdem lohnt sich ein Besuch bei der Junior-Firma 
der Eduard-Breuninger-Schule, des Showrooms zum The-
ma I4.0 der Gewerblichen Schule und des Marktstandes mit 
Köstlichkeiten aus der Küche der Anna-Haag-Schule.

Beachten Sie bitte die aktuell gültigen Hygiene-Vor-
schriften und Immunisierungsvorgaben bei Ihrem Besuch. 
Sollte kurzfristig eine Durchführung des Infotages nicht 
möglich sein, finden Sie entsprechende Informationen in der 
örtlichen Tagespresse oder auf den Homepages der Schulen: 
www.ahs-bk.de, www.ebs-bk.de und www.gs-bk.de

Wir gratulieren

Am Freitag, 17. Dezember 2021
Helmut Otto PAUL, Plüderhausen, zum 70. Geburtstag

Am Montag, 20. Dezember 2021
Karl Valentin PLOSZCZAK, Plüderhausen, zum 70. Geburtstag
Maria Luise BERENBOLD, Plüderhausen, zum 75. Geburtstag

Freiwil l ige Feuerwehr

Dienstplan Dezember 2021
Do., 16. 12. 19:00 Uhr Gruppe 4

Alle Übungen finden vorbehaltlich der weiteren Entwicklun-
gen und Regelungen zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie statt. Etwaige Änderungen werden rechtzeitig in der 
Chatgruppe bekanntgegeben.

Jugendfeuerwehr
Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Magnus Egelhof, 
07181/86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18:00 Uhr) 
und unter jugendfeuerwehr@feuerwehr-pluederhausen.de

Die Vereine berichten

Akademie Telemedial e.V.
Selbsthilfegruppe für Gesunde Minderheiten
Für alle Einwohner-Bürger-Staatsangehörige in unser Ge-
meinde findet ab sofort eine Notzusammenkunft statt,um 
weitere Gewalteskalationen zu verhindern.
Wir freuen uns über Ihr Erscheinen und wünschen Ihnen bis 
dahin,Geduld Liebe und Harmonie und Gottes Segen.
Treffpunkt :Jeden Mittwoch 18:00 Uhr am königlichen Hof, 
Jakob-Schüle-Strasse 12 
Ihre TeleMedialen Freunde
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Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen

Die neue Integrationsmanagerin stellt sich vor
Nachdem wir die Gemeindeblatt-Leser letzte Woche anläss-
lich der Neubesetzung der Stelle des Integrationsmanage-
ments in Plüderhausen darüber informiert haben, worum es 
bei dieser Arbeit eigentlich geht, stellt sich die neue Plüder-
häuser Integrationsmanagerin heute in einem Gespräch mit 
dem AKF-Leiter auch persönlich vor.

 
Begrüßungsgespräch mit dem Vertreter des AKF Foto: AKF

Manfred Wagner: Liebe Frau Roock, im Namen des Arbeits-
kreises Flüchtlingshilfe, möchte ich Sie herzlich begrüßen 
und in Plüderhausen willkommen heißen. Zu Beginn unserer 
Zusammenarbeit würden wir Sie gerne auch persönlich et-
was näher kennenlernen.
Im Integrationsmanagement sind Mitarbeiter mit recht ver-
schiedenem Ausbildungshintergrund tätig. Welche Fach-
richtung haben Sie studiert?
Michaela Amaris Roock: Ich habe Soziale Arbeit in Esslingen 
studiert. Das Studium konnten wir auch mit internationalem 
Schwerpunkt durchführen, und das habe ich gemacht.
MW: Wie kamen Sie dazu, beruflich in die Arbeit mit Geflüch-
teten einzusteigen? Haben Sie auf diesem Gebiet schon be-
rufliche Erfahrung?
MAR: Bevor ich mir Gedanken über meinen späteren Arbeits-
platz gemacht habe, durfte ich bei einem FSJ im Tschad/ Af-
rika international Erfahrungen sammeln. Als ich 2017 nach 
Deutschland zurückgekommen bin, gab es einen großen 
Bedarf an Unterstützung für Geflüchtete, weshalb ich ehren-
amtlich in die Flüchtlingshilfe in Backnang eingestiegen bin. 
Die dadurch entstandenen Kontakte und Fragen haben sicher 
Einfluss auf mein Studium genommen. So habe ich zum Bei-
spiel das Fach Asylrecht belegt und ein Auslandssemester 
in der Flüchtlingshilfe in Jordanien absolviert. Nach meinem 
Studium habe ich mich auch für andere Bereiche interessiert, 
letztendlich hat mein Herz aber zu stark für die Arbeit mit 
Geflüchteten geschlagen. Dieser Job ist also mein erster Job.
MW: Welche Ziele sind Ihnen bei dieser Arbeit besonders 
wichtig?
MAR: Im Integrationsmanagement ist das große Ziel „die 
Integration“ der Geflüchteten. Das hat natürlich ganz ver-
schiedene Facetten. Mit persönlich ist es wichtig, den Per-
sonen, die zu mir kommen, mit Offenheit zu begegnen und 
dabei ihre eigenen Lebensvorstellungen zu respektieren. 
Dabei versuche ich, die Geflüchteten dabei zu unterstützen, 
ihre Vorstellungen umzusetzen – auch wenn ich durch mein 
Wissen Ratschläge geben kann. Zum Beispiel zu der Frage, 
ob besser eine Ausbildung begonnen, gearbeitet oder ein 
weiterführender Deutschkurs gemacht wird. Natürlich hatte 
ich mir gewünscht, noch mehr persönliche Gespräche füh-
ren zu können. Allerdings merke ich, dass dazu nach dem 
Bearbeiten der konkreten Anliegen nur wenig Zeit ist. Das 

ist ein Unterschied zu meiner ehrenamtlichen Arbeit. Im In-
tegrationsmanagement helfe ich bei der Schaffung der Rah-
menbedingungen zur Integration und zu dem „guten Leben“, 
das sich die Personen vorstellen. Ich bin aber (im Idealfall) 
nicht die engste deutsche Kontaktperson der Menschen. Ich 
wünsche mir, dass jede geflüchtete Person auch in einen 
Freundeskreis mit Einheimischen/ Einheimisch-Gewordenen 
integriert ist, wenn sie das möchte.
MW: Inwiefern haben Sie schon vor Ihrem Studium persön-
liche Erfahrungen mit der ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit 
gesammelt?
MAR: Wie bereits erwähnt, war ich seit meinem FSJ in der 
ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit tätig. Dabei habe ich zu-
erst eine Gruppe für Kinder mit Fluchthintergrund gegründet 
und geleitet und junge Erwachsene im Übergang zu Ausbil-
dung und Studium begleitet. Während des coronabedingten 
Online-Unterrichts, habe ich den Kindern Nachhilfe angebo-
ten. Dadurch sind auch Kontakte zu den Familien entstanden. 
Momentan habe ich dafür weniger Kapazitäten und begleite 
daher nur noch eine Familie intensiver. Natürlich habe ich 
auch noch zu einigen der jungen Erwachsenen Kontakt, dies 
ist für mich aber keine „Flüchtlingsarbeit“ mehr, da sich en-
ge Freundschaften entwickelt haben, die auf Gegenseitigkeit 
beruhen. In meinen Augen ein wichtiges Ziel der Integration.
MW: Worin sehen Sie die besonderen Aufgaben der ehren-
amtlichen Flüchtlingshelfer?
MAR: Das kommt sehr auf die Art und Weise an, wie gehol-
fen wird. Besonders ist unter anderem die Möglichkeit, die 
Menschen außerhalb eines Büros kennenzulernen und sie in 
ihrem Alltag zu begleiten. Ehrenamtliche können enge Kon-
takte aufbauen und Menschen besser dabei unterstützen, 
Alltägliches zu erlernen und langfristig alleine durchführen 
zu können. Das Feld des Ehrenamts lässt sich aber kaum be-
schränken. Während manche die Chance des engen Kontak-
tes zu Einzelnen nutzen, setzen sich andere für eine Vielzahl 
von Menschen ein. Dabei denke ich zum Beispiel an Fahrrad-
Werkstätten, Übersetzung, ehrenamtliche Deutschkurse usw.
MW: Seit Beginn der Corona-Pandemie gab es überall im 
Land einen deutlichen Rückgang der ehrenamtlichen Mitar-
beit in der Flüchtlingshilfe – genauso wie in allen anderen 
Bereichen des bürgerschaftlichen Engagements auch. Ich 
nehme an, dass Sie dafür Verständnis haben. Können Sie 
den Ehrenamtlichen aber trotzdem auch etwas Mut machen, 
Ihre Arbeit nicht ganz aufzugeben? Worin sehen Sie auch 
in der gegenwärtigen Pandemiezeit Möglichkeiten, wie sich 
engagierte Mitarbeiter auch jetzt noch einbringen können? 
Und wo brauchen auch die Hauptamtlichen sogar die Unter-
stützung der ehrenamtlichen Helfer?
MAR: Verständnis habe ich auf jeden Fall – auch bei mir per-
sönlich hat sich das Engagement geändert. Momentan sehe 
ich weniger Möglichkeiten für Gruppenangebote, vielleicht 
gerade auch deshalb aber mehr Bedarfe für intensivere Kon-
takte zu einzelnen Personen, die vor allem während der Kon-
taktbeschränkungen wenig Kontakte zu Einheimischen hat-
ten. Wahrscheinlich wissen Sie im AKF mehr über konkrete, 
alltägliche Bedarfe von manchen Geflüchteten. Haupt- und 
Ehrenamt (inkl. Freunde/ Klassenkameraden) unterscheiden 
sich, und ohne beide Seiten könnte die Integration der Ge-
flüchteten meiner Ansicht nach kaum/nicht gelingen. Men-
schen, die in einer neuen Kultur und Sprache ankommen, 
brauchen Personen, die sie dabei begleiten, in das neue 
Leben hineinzufinden. Während meiner eigenen Auslands-
aufenthalte haben mir die Kontakte und die Wertschätzung 
einzelner Einheimischer seelisch am meisten geholfen. Dass 
wir als Hauptamtliche die ehrenamtliche Unterstützung 
brauchen, habe ich nun schon einige Male erfahren. Z.B. für 
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konkrete Begleitung zu Behörden/Ärzten, als eine geflüch-
tete Person Begleitung beim Einkaufen brauchte oder wenn 
Übersetzung benötigt wird. Manchmal merke ich es aber 
wohl auch nicht, weil eine Person dann nicht zu mir ins Büro 
kommt, da sie bereits Unterstützung erfahren hat.
Ich möchte Ehrenamtliche in ihrer unvorstellbar wertvollen 
Arbeit ermutigen: Sie können Facetten der Unterstützung 
(auch seelisch) anbieten, die Hauptamtliche nicht anbieten 
können. Sie können durch Ihre Arbeit für manche der Ge-
flüchteten der Schlüssel sein, durch den sie sich trauen, 
sich selbst zu entfalten und Deutschland zu ihrer Heimat 
zu machen. Wenn dies der Fall ist, können die Geflüchteten 
danach selbst Positives weitergeben: Ihre Hilfe multipliziert 
sich. Meiner Meinung nach ist es wichtig, dass Ehrenamtliche 
überlegen, was sie leisten wollen und wo ihre Grenzen sind, 
damit die Arbeit Freude macht. Können Sie sich vorstellen 
eine freundschaftliche Beziehung zu einer Person aufzubau-
en? Oder eine (zeitlich begrenzte) Hilfebeziehung, bei der 
Geben und Nehmen vielleicht nur einseitig ist? Haben Sie be-
stimmte Kenntnisse, die Sie gerne einbringen würden, ohne 
sich engere Kontakte zu wünschen? Mit Neuankommenden 
eine Stadtführung machen? Einmal da sein und Menschen in 
den eigenen (Fußball-)Verein einladen? Eine einmalige Weih-
nachtsaktion? Ich denke, hier darf man kreativ sein, Gren-
zen setzen und sich bewusst sein, dass es kein Besser oder 
Schlechter gibt: Genauso unterschiedlich wie die Persönlich-
keiten und Wünsche der Ehrenamtlichen, sind die Persön-
lichkeiten und Bedarfe der Geflüchteten. Vielleicht melden 
Sie sich ja Mal beim AKF und probieren unverbindlich aus, ob 
Sie sich an einer Stelle im Ehrenamt wiederfinden können.
MW: Ganz herzlichen Dank, liebe Frau Roock, für diesen be-
eindruckenden Einblick in den biografischen Hintergrund 
und Ihre persönliche Motivation für die Arbeit mit Flücht-
lingen. Das macht auch uns Mut in einer schwierigen Zeit, 
und wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

Wir suchen Einzelbetten
Für eine Flüchtlingsfamilie mit mehreren Kindern suchen 
wir zwei schmale Einzelbetten mit Matratzen. Die Betten 
sollten möglichst leicht, d.h. ohne Kopf- und Fußteil sein.

Kontaktadresse und Spendenkonto des AKF
Manfred Wagner, Welzheimer Str. 3, Tel.: 0163-5534370, 
Fax: +4932223740857, E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Verwenden Sie bitte nach Möglichkeit den E-Mail-Kontakt!
Das Spendenkonto verwaltet unser Kassenwart Hubert Hof-
mann. Unsere Bankverbindung: Kontoinhaber: Hubert Hof-
mann oder Manfred Wagner. Die IBAN unseres Spendenkon-
tos ist: DE45 7011 0088 2860 6422 41

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

Hans Heinz - 70 Jahre 
Unser langjähriger CDU-Landtags-
abgeordneter Hans Heinz feiert 
seinen 70. Geburtstag. Der CDU-
Gemeindeverband Plüderhausen 
gratuliert Hans Heinz sehr herz-
lich zu seinem Ehrentag. Für den 
Wahlkreis Schorndorf war die Tä-
tigkeit von Herrn Heinz ein wahrer 
Glücksfall. Verlässlichkeit, Ehrlich-
keit, Tatkraft, Einsatzfreude zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
vor Ort zeichneten die sehr erfolg-

reiche Arbeit von unserem langjährigen Landtagsabgeordne-
ten aus. Die Plüderhäuser CDU bedankt sich sehr herzlich für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Hans Heinz, die im-
mer geprägt war von gegenseitigem Respekt und Vertrauen. 
Für die Zukunft wünschen wir unserem Jubilar Glück, Erfolg, 
persönliches Wohlergehen und stets beste Gesundheit sowie 
Gottes Segen.

Aktuelles von Ihrer CDU-Bundestagsabgeordneten Chris-
tina Stumpp
Die Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Waiblingen, 
Christina Stumpp, ist für die neue Wahlperiode bis 2025 
ordentliches Mitglied im Landwirtschaftsausschuss.Im Ge-
sundheitsausschuss sowie im Finanzausschuss ist Christina 
Stumpp jeweils stv. Mitglied. 
Der CDU-Gemeindeverband Plüderhausen wünscht unse-
rer neuen CDU-Bundestagsabgeordneten für die künftigen 
Aufgaben alles Gute, Erfolg, Energie, Impulse, Kraft, Ideen 
sowie immer eine glückliche Hand und Gottes Segen.

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.

Das Jahr 2021 geht zu Ende. Es war das zweite Jahr der 
Corona Pandemie. Diese hat Vieles in unserem Leben ver-
ändert.
Besser gesagt hat sie deutlich gemacht, dass wir so Man-
ches, was wir in den letzten Jahrzehnten gemacht haben, 
hinterfragen müssen. Das bezieht sich auf fast alle Lebens-
bereiche. Dies fängt mit unseren Essgewohnheiten, der 
Nahrungsmittelproduktion sowie der industriellen Produkti-
on allgemein an und geht mit dem, was man Globalisierung 
nennt sowie den damit verbunden Problemen weiter.
Vor allem die Geschwindigkeit der Veränderungen überfor-
dert viele Menschen. Gerade ältere Menschen.
Vieles wird sich ändern, vieles muss sich ändern. Jeder Einzel-
ne muss sich fragen, was für ihn wichtig im Leben ist. Hier hat 
möglicherweise die Pandemie den Blick dafür geschärft, was 
wirklich wichtig ist, was bleiben oder wiederkommen muss.
Ganz sicher werden dabei die Familie und gute Freunde eine 
wichtige Rolle spielen. Aber auch das Leben in einer größe-
ren Gemeinschaft ist wichtig. Wir Menschen sind soziale We-
sen und Sozialkontakte sind außerordentlich bedeutsam für 
uns. Wir werden krank ohne Sozialkontakte. Vereinsamung 
ist ein Problem unserer Zeit. Daher ist ein harmonisches 
Miteinander wichtig, mit Nachbarn, Bekannten, Freunden 
und der Familie. Wir sollten uns kümmern.
Wir leben hier in Plüderhausen in einer überschaubaren Ge-
meinschaft. Vieles funktioniert noch sehr gut im Ort.
Es gibt zahlreiche Gemeinschaften, die teils in Vereinen, 
teils in Glaubensgemeinschaften und Kirchen, teils in mehr 
oder weniger privaten Vereinigungen organisiert sind.
Die alten Menschen sind neben den Kindern und Kranken das 
schwächste Glied in unserem Sozialgefüge. Wir alle werden 
älter und brauchen eventuell Unterstützung. Viele haben kei-
ne Familie oder im hohen Alter auch keine Freunde mehr.
Wir vom Förderverein Altenzentrum Plüderhausen, setzten 
uns seit Jahrzehnten dafür ein, dass wir auch im hohen Al-
ter und mit hohem Hilfsbedarf im Ort gut leben können.
Seit Jahrzehnten haben wir treue Mitarbeiter und Unter-
stützer unserer Idee. Bei all diesen Menschen möchten wir 
uns vom Vorstand des Fördervereines für ihre lange Mit-
arbeit bedanken. Manche sind schon seit 25 Jahren dabei. 
Einsatz für Hilfsbedürftige ist oft anstrengend, aber auch 
wohltuend und persönlich befriedigend.
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Leider sind schon viele unserer Mitglieder, oft hochbetagt, 
verstorben.
Jede Gemeinschaft lebt von ihren Mitgliedern. Wir brau-
chen daher Sie, weil auch Sie uns eventuell einmal brauchen 
könnten.
Werden sie Mitglied in unserem Verein. Werden sie ehren-
amtliche Mitarbeiterin im Haus am Brunnenrain, in der Ca-
feteria oder anderweitig bei der Hilfe für Alte und Kranke.
Den Mitgliedsantrag können Sie ausschneiden und im Rat-
haus oder bei Herrn Dr. Häussermann in der Bruckgasse 6 
einwerfen.
Bei Fragen können Sie sich auch an den Vorstand des Verei-
nes wenden, wir geben ihnen gerne weitere Auskunft.
Allen Bürgerinnen und Bürgern von Plüderhausen wünschen 
wir ein friedliches und auch frohes Weihnachtsfest, einen 
guten und harmonischen Jahresausklang, ein hoffentlich 
entspanntes Jahr 2022 und vor allem ein rasches Abklingen 
der unseligen Covid-19 Pandemie.
Der Vorstand des Fördervereins Altenzentrum Plüderhausen.

Freie Wähler – Freie Demo-
kraten für Plüderhausen

Kommen Sie mit uns in Kontakt...

[***]

Was immer Sie beschäftigt, oder Sie einmal fragen wollten,
wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an, oder nutzen Sie die
nachgenannten Kontaktmöglichkeiten

[***]

… gerne haben wir ein offenes Ohr für Ihr Anliegen….

Kontakt zum Verein FW-FD Plüderhausen e.V.:
Rosemarie Weiss-Bannert | 1.Vorsitzende
vorsitzender@fwfd-pluederhausen.de

Silvan Vollmar | Stellv. Vorsitzender
silvan.vollmar@gmail.com

Kontakt zur Fraktion FW-FD:
Claudia Jensen | Fraktionsvorsitzende
07181 4087620

Silvan Vollmar | Stellv. Fraktionsvorsitzender
07181 669 8001

Freundeskreis Plüderhausen

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten 
und anderen Suchtmitteln – sowohl den Abhängigen als 
auch den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns 14-tägig, jeden Donnerstag in den geraden 
Kalenderwochen um 19.30 Uhr, im ev. Jugendhaus, Haupt-
straße 36, 73655 Plüderhausen.
Kontakt: Michael und Anni Dittmann, Telefon 07172 / 4440.

Grüne Liste Umwelt
Plüderhausen

Die Geschenke liegen unterm Wunsch-Baum
Danke! Ein einfaches Wort 
– so oft ausgesprochen. 
Und doch so wichtig. Vie-
len Dank an all die hilfsbe-
reiten und spendenwilligen 
Menschen, mit deren Un-
terstützung wir nun einigen 
Plüderhäuser Kindern zu 
Weihnachten eine Freude 
bereiten können. Für viele 
Menschen sind die aktuel-
len Einschränkungen eine 
große Belastung. Da sind 
solche Geschenke einfach 
ein schönes Zeichen. Ver-
lieren Sie nicht die Hoff-
nung und die Zuversicht.

Die Päckchen liegen gepackt unterm Baum. Am kommenden 
Samstag, 18. Dezember (10 – 12 Uhr) dürfen die Geschenke 
im Foyer des Rathauses abgeholt werden. Foto: privat

Herzsportgruppe
Urbach/Plüderhausen

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche
Vorstand und Beirat der Herzsportgruppe wünschen allen 
Herzsportlerinnen und Herzsportlern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen besinnlichen Jahreswechsel und für das 
Jahr 2022 alles Gute. Bleibt gesund!

KLEIDERSTATION & MEHR

Das erste Jahr der KLEIDERSTATION & MEHR
Am 12.12.2020 war es soweit. Die KLEIDERSTATION & MEHR 
öffnete zum ersten mal den Ladenbereich und wir waren 
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völlig überrascht über den Zuspruch und den Bedarf. Dies 
hat sich bis heute nicht verändert. Zu den Öffnungszeiten 
kommen permanent Mitmenschen die einkaufen was an-
geboten wird. VIELEN, VIELEN DANK für die vielfältigen 
Spenden an Kleidern, Schuhe (zum Teil neu) und weitere 
Alltagsgegenstände, die für einfache Preise weitergegeben 
werden.Ohne Ihre Spenden wäre dies so nicht möglich. Auch 
VIELEN DANK an das TEAM im Laden das ehrenamtlich mit 
viel Einsatz und Freude arbeitet. Wenn dankbar und mit 
strahlenden Augen, auch nach einem Gespräch, die Kund/
innen den Laden verlassen,dann ist das für ALLE eine WIN 
- WIN - Situation. VIELEN DANK auch für die Zusammenar-
beit mit der Gemeindeverwaltung. Unser erstes Sommerfest 
hat an einem sehr heißen Tagstattgefunden und wir haben 
die Organisation geübt für das zweite Fest im kommenden 
Jahr. Der Verein ist gegründet und wir benötigen noch eini-
ge Anpassungen in der Satzung um von den Zulassungsbe-
hördendie entgültige Bestätigung zu erhalten. Durch die Co-
rona - Bestimmungen war es nicht immer einfach geplantes 
umzusetzen. Weitere Ideen, was noch möglich ist mit dieser 
Einrichtung sind schon da und wir sind gespannt wie sich 
das kommende Jahr entwickelt, auch durch die Erweiterung 
der personellen Kapazitäten. Jeder von uns kann das Mot-
to derKLEIDERSTATION & MEHR aktiv leben, vor allem jetzt 
in dieser Pandemiezeit. "DIE GRÖSSTEN MENSCHEN SIND 
JENE, DIE ANDEREN HOFFNUNG GEBEN KÖNNEN". Jean 
Jaures. Das ist bestimmt ein wenig gelungen und wir sind 
aus diesem Grund sehr DANKBAR für das hinter uns liegen-
de Jahr. Bleiben wir dran, auch für alles was noch kommt, 
um mit FREUNDLICHKEIT, HILFSBEREICHTSCHAFT, WERT-
SCHÄTZUNG und das Verbreiten von ZUVERSICHT und 
HOFFNUNGunser gemeinsames Leben etwas wertvoller zu 
gestalten. Wir rechnen mit Ihnen dies zu unterstützen und 
bitte bleiben Sie GESUND ! 
Ihr Team der K & M. Kontakt: C.Jensen Mobil: 0175 27 41 341 
| T. Schwenger 0174 347 8403.

 
Eröffnung am 12.12.2020

 
Vielen Dank für den treuen Dienst

 
Ein sehr guter Platz für diese soziale Einrichtung Fotos: T.S.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Verlegung Neujahrskonzert
Wegen der aktuellen und voraussichtlich noch einige Zeit 
anhaltenden Corona-Lage verlegen wir unser Neujahrskon-
zert vorerst auf den 20. Februar. Ob das Konzert dann 
tatsächlich stattfinden kann, ist natürlich alles andere als 
sicher. 
Wir proben fleißig und natürlich unter Einhaltung aller Vor-
schriften weiter und hoffen einfach mal das beste!

Musikalisches Weihnachtsgeschenk
Wer Lust auf einen kleinen Rückblick in den sonnigen Herbst 
hat, bekommt an Heiligabend ein kleines musikalisches 
Weihnachtspräsent von uns! Ab dem 24.12. vormittags gibt 
es auf unserer Homepage und Facebook-Seite ein Video zu 
sehen. 
Bitte gerne anschauen und die düstere Winterlaune wird 
sich bestimmt sofort bessern!

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Weihnachtsspielen am 24.12.
Das Jahr ward alt. Hat dünnes Haar.
Ist gar nicht sehr gesund.
Kennt seinen letzten Tag, das Jahr.
Kennt gar die letzte Stund.
Ist viel geschehn. Ward viel versäumt.
Ruht beides unterm Schnee.
Weiß liegt die Welt, wie hingeträumt.
Und Wehmut tut halt weh.
Noch wächst der Mond. Noch schmilzt er hin.
Nichts bleibt. Und nichts vergeht.
Ist alles Wahn. Hat alles Sinn.
Nützt nichts, dass man’s versteht.
Und wieder stapft der Nikolaus
durch jeden Kindertraum.
Und wieder blüht in jedem Haus
der goldengrüne Baum.
Warst auch ein Kind. Hast selbst gefühlt,
wie hold Christbäume blühn.
Hast nun den Weihnachtsmann gespielt
und glaubst nicht mehr an ihn.
Bald trifft das Jahr der zwölfte Schlag.
Dann dröhnt das Erz und spricht:
„Das Jahr kennt seinen letzten Tag,
und du kennst deinen nicht.“

(Erich Kästner)
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Weihnachtsspielen am 24.12.
Im letzten Jahr durften wir Euch nicht - wie es doch mitt-
lerweile liebgewonnene Tradition ist - mit „weihnachtlichen 
Weisen“ besuchen.
In diesem Jahr scheint es aber wieder möglich zu sein, so-
dass der Musikverein Hohberg an folgenden Stationen zur 
Einstimmung auf den Heiligen Abend spielen wird:
ca. 15.00 Uhr Adalbert-Stifter-Weg / Schiller Straße 
ca. 15.20 Uhr Seniorenzentrum Haus am Brunnenrain
ca. 15.40 Uhr Marktplatz
ca. 16.00 Uhr Falkenweg
ca. 16.20 Uhr Veilchenweg
ca. 16:40 Uhr Hohbergstube (Hauptstr. 80)
Wir freuen uns sehr auf Euren Besuch!

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Chor 21 und Stammchor
Die Proben am Mittwoch finden pandemiebedingt bis auf 
weiteres nicht statt. Wir hoffen auf bessere Bedingungen im 
neuen Jahr.

confetti und confetti grande
Am 13.12.2021 fand die letzte Probe vor den Weihnachtsfe-
rien statt.
Nach den Ferien fangen die confetti Chöre wieder am 10. 
Januar 2022 an.

Absage Weihnachtskonzert und Jahresabschlussfeier
Wie schon berichtet, mussten wir leider das beliebte Weih-
nachtskonzert „Macht hoch die Tür und auch die anschlie-
ßende Jahresabschlussfeier coronabedingt absagen.

Gutes Gelingen an unsere neuen Nachbarn
Unsere neuen Nachbarn bei der Reisersberghütte hatten 
vergangenen Samstag Spatenstich.
Wir wünschen den Bauherren gutes Gelingen und einen rei-
bungslosen, erfolgreichen Bauverlauf.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Weihnachtsgrüße des Vorstands
Liebe Mitglieder und Freunde des Skiclub Plüderhausen,
ein weiteres aufregendes Jahr geht zu Ende. Wer hätte 
gedacht, dass die Corona Pandemie nationaler Tragweite, 
noch immer im Wesentlichen unser Leben beeinflussen und 
somit auch unser Vereinsleben.
So gab es doch in diesem Jahr, ein paar Lichtblicke, auf die 
wir stolz zurückblicken können. Ein Hauch von Normalität 
in diesen schweren Zeiten. Wir konnten zeitweise unser 
Sportangebot für unsere Mitglieder wieder aufnehmen und 
mit diversen Vorgaben durchführen. So konnten wir auch 4 
Veranstaltungen durchführen, die uns zwar im Vorfeld vor 
neue Herausforderungen gestellt haben, am Ende doch er-
folgreich stattfinden konnten.
Wir konnten im Sommer ein Kinderfest auf unserem Ver-
einsgelände, welches großen Anklang bei den Großen und 
Kleinen fand. Eine Schatzsuche führte dazu, dass sich unser 
Beachvolleyballfeld kurzfristig in einen Piratenstrand ver-
wandelte und unser Skihang zur Wasserrutsche wurde. Im 
Herbst haben wir nach dem Totalausfall im letzten Jahr eine 
Hügeltour Light veranstaltet. Mit zwei anstelle vier Strecken 
ging es bei gutem Wetter auf die Strecke und wir erhielten 
ausschließlich Lob für die Durchführung. Eine Woche zuvor 

konnten wir als Gastgeber an unserer Skihütte unter der 
Planung von Herrn Donner wieder die Benefizläufer begrü-
ßen. Bei dieser Veranstaltung zu Gunsten der Karl Heinz 
Böhm Stiftung „Menschen für Menschen“ konnten wir somit 
wieder einen Beitrag leisten. Nach dem sich die Gemeinde 
entschieden hat dieses Jahr den „Treff an der Rems“ wieder 
ins Leben zu rufen war auch der Skiclub mit dabei und konn-
te viele Gäste begrüßen.
Nach diesem dann doch wieder etwas ereignisreicheren 
Jahr schauen wir voller Zuversicht ins neue Jahr und sind 
derzeit bereits dabei die Hügeltour 2022 vorzubereiten, wel-
che nächstes Jahr am 29. Mai 2022 stattfinden wird. Dieses 
mal wieder, wir hoffen es, wieder mit vier neuen Strecken.
An dieser Stelle möchte ich mich nun im Namen des gesam-
ten Vorstands, wieder mal herzlich bei allen denjenigen Be-
danken die in diesem schwierigen Jahr, allen Widerständen 
zum Trotz mit Ihrem Einsatz und Ihren Ideen für den Verein 
gearbeitet haben und so viel geleistet haben. Ein Dank auch 
an den Ausschuss der sich dieses Jahr wieder erschwerten 
Bedingungen stellen musste.
Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden des Skiclubs, ge-
segnete Weihnachten im Kreise Ihrer Familien und Freunde 
und einen guten Rutsch in ein hoffentlich positives Jahr 2022.

Christian Eitner
Vorstandsvorsitzender

Sportverein Plüderhausen e.V.

Abteilung Turnen

Ein neuer Yoga-Kurs startet:
Yoga ist ein Weg- ein Weg zu sich selbst
Wir verbinden in der Yogapraxis:
Atem, Körperbewegung und Wahrnehmung
Elemente der Stunden sind: bewußte Körper- und Atemwahr-
nehmung, angeleitete Meditation, Atemschulung, Asanateil 
und angeleitete Tiefenentspannung. Im Fokus steht, nicht et-
was können zu müssen, sondern zu fühlen was man tut.
Ich freue mich darauf, Euch in meinem Kurs begrüßen zu 
dürfen.
Magdalena Graf
(Hatha Yogalehrerin / Yogatherapeutin)
Start: Mittwoch 12. Januar 2022 / 12 Termine
Beginn: 18 -19:30 Uhr im Gymnastikraum der Staufenhalle
Auch für Nichtmitglieder möglich.
Info und Anmeldung: 07172/7099
oder email: fitness-gesundheit@svpluederhausen.de

Mein lieber Schwan!
Die für Donnerstag, 16.12., und Freitag, 17.12., angesetzten 
Vorstellungen müssen leider abgesagt werden; pandemie-
bedingt wurden Reservierungen in großer Zahl storniert. 
Schon erworbene Eintrittskarten werden selbstverständlich 
zurückgenommen.

„Es begab sich aber zu der Zeit …“ – ein Krippenspiel für 
die ganze Familie
Schon seit geraumer Zeit trug sich Wolfgang Kammer mit 
dem Gedanken, im Theater hinterm Scheuerntor mit Figu-
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ren ein Krippenspiel aufzuführen. Unterstützt von seinen 
Enkeln soll diese berührendste aller Geschichten mit viel 
Musik vor die Augen und in die Ohren von Jung und Alt ge-
bracht werden. Im letzten Jahr mussten und durften wir 
Corona-bedingt in die Margaretenkirche ausweichen; in 
diesem Jahr hoffen wir endlich auf Aufführungen hinterm 
Scheuerntor ….
So., 19.12., 15 und 17 Uhr; Do., 23.12., 17 Uhr - Eintritt gegen 
Spenden, die einem wohltätigen Zweck zugutekommen. Vor-
anmeldung über karten@theater-hinterm-scheuerntor.de

Allgemeines
Für den Besuch der Veranstaltungen gelten die aktuellen 
Corona-Regeln. Im Augenblick bedeutet dies 2G+ (für die 
Erwachsenen), Maskenpflicht und Kontaktdokumentation. 
Darüber hinaus ist momentan die Zahl der Zuschauerplätze 
halbiert.
Wichtig: Es muss ein offizieller Testnachweis mitgebracht 
oder in der Cantine unter der Aufsicht von Silke Zech ein 
(mitgebrachter oder erworbener) Test durchgeführt wer-
den. Die Testpflicht entfällt, wenn die zweite Impfung noch 
kein halbes Jahr zurückliegt oder eine dritte Impfung be-
reits erfolgt ist.

Karten erhalten Sie
- in der Papeterie Donner, Hauptstraße 21
- telefonisch.: 07181 998610
- im Internet: www.theater-hinterm-scheuerntor.de
- per E-Mail: karten@theater-hinterm-scheuerntor.de

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
www.tierstation-pluederhausen.de

Wir sind auch auf Facebook unter „Tierstation Plüderhau-
sen“ zu finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere 
zur Vermittlung.

Amazon Wunschliste
Wer uns unterstützen möchte, aber nicht 
genau weiß, was wir brauchen, dem hilft 
unsere Amazon Wunschliste weiter. Dort 
haben wir Produkte, die wir benötigen, 
hinterlegt. Wir sind über jede Spende 
dankbar.

TonArt e.V.

Dezember 2021
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Wieder war es ge-
prägt von Einschränkungen, Regeln, Verboten, Verordnun-
gen. Jedoch nicht nur.
Es war auch geprägt von Wiedersehensfreude im Sommer, 
als Präsenzproben erlaubt waren, als man die anderen Stim-
men „in echt“ um sich herum hören konnte, als man noch 
„a Schwätzle“ halten konnte nach der Probe (weil lockerer 
Plausch als Online-Treffen einfach nicht so der Brüller ist).
Die Planungen für 2022 laufen, sowohl was das Programm 
angeht, als auch mögliche Veranstaltungen und Auftritte.

Chorleiterin Henriette Bruchholz (seit Beginn der Pandemie 
im März 2020 bei TonArt) legt sich mächtig ins Zeug, um 
uns bei Laune zu halten.
TonArt wünscht ein friedvolles und gesegnetes Weihnachts-
fest, sowie Alles Gute für das Neue Jahr!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 81366, Fax: 989834
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-1@elkw.de

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 990792, 
Fax 990912 · E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-2@elkw.de

Evang. Gemeindebüro
Hauptstraße 36
Gemeindeassistentin Martina Schreiner, Telefon: 83630
E-Mail: martina.schreiner@elkw.de
Kirchenpflegerin Cornelia Rockenhäuser, Telefon 84770
E-Mail: cornelia.rockenhaeuser@elkw.de
Öffnungszeiten: Montag 14.00 - 18.00 Uhr, Dienstag - Freitag 
8.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 19.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Musik-
team SELA (Pfr. Scheiner), das Opfer ist für unsere eigene 
Kirchengemeinde; 10.00 Uhr Kinderkirche
Mittwoch, 22.12.: 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht

Gottesdienst am Heilig Abend
Am Heilig Abend feiern wir um 17 Uhr einen Gottesdienst 
auf dem Marktplatz. Es sind (aktuell) 150 TeilnehmerInnen 
zugelassen. Dieser Gottesdienst wird auch gestreamt.
Um 21 Uhr feiern wir die Christmette in der Margaretenkir-
che.
Bitte melden Sie sich für die Gottesdienste 
über unsere Homepage (www.pluederhau-
sen-evangelisch.de), das Gemeindebüro 
(Tel. 83630) oder über folgenden QR-Code 
an: 
Es kann nur angemeldeten Teilnehmern Zutritt gewährt 
werden. Während des gesamten Gottesdienstes besteht 
Maskenpflicht.
Beachten Sie bitte weiter die Informationen auf unserer 
Homepage oder in den Schaukästen, da sich die maxima-
le Besucherzahl oder die Anmeldebedingungen auch noch 
kurzfristig ändern können.

Angebote für Kinder und Jugendliche
Wegen der aktuellen Infektionslage finden bis auf weiteres 
KEINE Jugendgruppen mehr im Jugendhaus statt.

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Gottesdienst an Heilig Abend
Am Heilig Abend feiern wir um 16 Uhr einen Gottesdienst am 
Bürgerhaus mit dem Musikverein Frohsinn Walkersbach. Es 
sind (aktuell) 80 TeilnehmerInnen zugelassen.
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Eine Anmeldung ist über die Homepage der Evangelischen 
Kirchengemeinde Plüderhausen (www.pluederhausen-evan-
gelisch.de) oder das Gemeindebüro (Tel. 83630) möglich.

Katholische
Kirchengemeinde

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 16.12.: 06.30 Uhr Laudes im Advent, HerzJe-
su-Kirche, Plüderhausen
Freitag, 17.12.: 10.30 Uhr Andacht im Alexanderstift Urbach 
Schlossstr. (Haus A); 15.00 Uhr Probe für die Krippenfeier in 
Urbach, Kirche Sankt Marien; 15.30 Uhr Probe für das Krip-
penspiel, HerzJesu Kirche, Plüderhausen; 16.30 Uhr Probe 
für die Sternsingeraktion in Urbach, Kirche Sankt Marien
Samstag, 18.12.: 10.30 Uhr Sternsingertreffen, Gemeinde-
haus St. Michael, Plüderhausen
Sonntag, 19.12.: 4. Advent
09.00 Uhr Eucharistiefeier, HerzJesu Kirche Plüderhausen; 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Sankt Marien
Dienstag, 21.12.: 17.30 Uhr Ökumenischer Schulgottes-
dienst Klassen 5-10, Margaretenkirche; 18:30 Uhr Rosen-
kranz HerzJesu Kirche, Plüderhausen; 19:00 Uhr Rorate-
Messe, HerzJesu Kirche, Plüderhausen
Mittwoch, 22.12.: 10.00 Uhr Ökumenischer Schulgottes-
dienst Klassen 3+4 in der Aula, Hohbergschule; 18.25 Uhr 
Rosenkranz, St. Marien, Urbach; 19.00 Uhr Rorate-Messe, St. 
Marien, Urbach
Donnerstag, 23.12.: 06.30 Uhr Laudes im Advent, HerzJe-
su-Kirche; 15.00 Uhr Generalprobe für die Krippenfeier in 
Urbach, Kirche Sankt Marien
Freitag, 24.12.: Heilig Abend
16.00 Uhr Krippenfeier, HerzJesu-Kirche; 17.00 Uhr Krip-
penfeier, Kirche Sankt Marien; 20.00 Uhr Christmette, Kir-
che Sankt Marien, Kollekte für Adveniat; 22.00 Uhr Christ-
mette, Herz-Jesu Kirche, Adveniat-Kollekte im Anschluss 
Einladung der KJG zum Glühwein- und Punschständerling 
to-go
Samstag, 25.12.: Hochfest der Geburt des Herrn
09.00 Uhr, Eucharistiefeier zum Hochfest, Kirche St. Mari-
en / Kollekte für Adveniat; 10.30 Uhr, Eucharistiefeier zum 
Hochfest, Herz-Jesu Kirche  / Adveniat für Adveniat
Sonntag, 26.12.: 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger,  Kirche St.Marien; 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Aussendung der Sternsinger, HerzJesu-Kirche

Pfarrer: Jens Brodbeck Tel: 81221
E-mail: Jens.Brodbeck@drs.de

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
E-mail: michael.hentschel@drs.de

Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 81928
mailto:rk.urbach.egyptien@web.de

Homepage der SE: https://se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern der Pfarrbüros:

Plüderhausen:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr
Freitag 09.00 – 12.40 Uhr 
Telefon-Nr.: 07181 – 81221, Fax-Nr. 07181-995860
E-mail: herzjesu.pluederhausen@drs.de

Urbach: 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Telefon-Nr. 07181 – 81928, Fax-Nr. 07181-995888
E-mail: stmarien.urbach@drs.de

Hinweis zur den Weihnachtsgottesdiensten:
In Urbach ist eine Anmeldung bis zum 19.12.2021 erforder-
lich: Tel. 81928, Email: StMarien.Urbach@drs.de; in Plüder-
hausen feiern wir wie gewohnt.

Einladung zu den Laudes im Advent
Gemeinsam wollen wir in der Adventszeit wieder donners-
tags um 6.30 Uhr das Stundengebet, die Laudes beten. Wir 
laden herzlich ein in die Herz-Jesu Kirche am Donnerstag, 
16. Dezember und 23. Dezember 2021

Adveniat Aktion 2021
Überleben, so lautet das Thema der Weihnachtskollekte 2021.
Adveniat unterstützt in Lateinamerika und der Karibik im 
Jahr knapp 2.200 Projekte. Herzlichen Dank für Ihre Gabe!

STERNSINGER-AKTION 2022
Aktionsanpassung
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen 
haben wir unsere Sternsingeraktion an-
gepasst.
Derzeit üben wir mit den Sternsingern 
die Texte und das Sternsingerlied und 
bereiten uns auf die Aktion vor.

Wir werden in diesem Jahr – wie auch im vergangenen Jahr –  
Segenstüten mit gesegneter Kreide, einer Tafel mit dem Se-
gensspruch, eine kleine Info zur Aktion und einen Überwei-
sungsträger in die Häuser bringen, die wir normalerweise 
besucht hätten.
Sie möchten auch eine Segenstüte und stehen noch nicht 
auf unserer Liste? Dann melden Sie sich im kath. Pfarrbüro 
– Telefon 81221 – an.
Am 26.12. um 10.30 Uhr können Sie die Sternsinger live im 
Aussendungsgottesdienst erleben.
Ebenso machen wir am 28.12. um 10.30 Uhr vor dem Alten-
zentrum und am 28.12. um ca. 11.15 Uhr vor dem Rathaus 
Station. Auch hier freuen wir uns, wenn Sie einfach dazu 
kommen und uns in Aktion erleben.
Bei trockenem Wetter werden wir unseren Segensspruch – 
20*C+M+B+22 – als großes Zeichen vor der kath. Kirche und 
ggf. vor dem Rathaus hinterlassen.
Sie können an den o.a. Terminen nicht vorbeischauen, möch-
ten aber auf die Sternsinger nicht verzichten, kein Problem. 
Wir nehmen einen Kurzfilm mit unseren Sternsingern auf. 
Diesen können Sie dann ab dem 26.12. unserer Homepage 
und auf der Homepage der Gemeinde Plüderhausen abru-
fen. Damit bringen wir Ihnen ein Stück Sternsingersegen in 
ihr Haus.
Homepage kath. Kirchengemeinde: se-pluederhausen.ur-
bach.drs.de

Krippenfeier mit Krippenspiel - dieses Jahr wieder live 
und in Farbe!
Am 24.12.2021 findet um 16 Uhr in der katholischen Kirche in 
Plüderhausen die alljährliche Krippenfeier statt. Dieses Jahr 
wird das Krippenspiel wieder von Kindern aus der Gemein-
de aufgeführt. Die Kinder freuen sich schon sehr darauf, die 
Geschichte von der Geburt Jesu wieder einmal live vor der 
Gemeinde vorspielen zu dürfen. Sie sind herzlich eingela-
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den, sich die alte und doch immer wieder neue Geschichte 
von unseren Nachwuchsschauspielern erzählen zu lassen!
Um niemanden zu gefährden, halten wir uns selbstver-
ständlich an die geltenden Coronavorschriften, weshalb in 
der Kirche das Abstandsgebot und Maskenpflicht herrscht. 
Nach derzeitigem Stand ist jedoch keine Anmeldung erfor-
derlich, es werden lediglich die Kontaktdaten erfasst. Bei 
Änderungen werden wir dies rechtzeitig im Gemeindeblatt 
bekanntgeben.
Für das Vorbereitungsteam
Julia Weiß

JUGENDGOTTESDIENST der Seelsorgeeinheit mit 
MINISTRANTENAUFNAHME und MINISTRANTENEH-
RUNGEN
Am Christkönigssonntag, dem Jugendsonntag unserer Diö-
zese, fand unter dem Thema: ‘WEIT-SICHT‘ ein Jugendgot-
tesdienst für alle Jugendlichen der Seelsorgeeinheit in St. 
Marien statt, den Jugendliche gemeinsam vorbereitet und 
gestaltet haben. Ein DANK an euch, dass ihr uns mit euren 
Gedanken, euren Liedern und entlang einer Leitfaden-Prä-
sentation habt diesen Gottesdienst feiern lassen.
Gemäß dem Motto ‘WEIT-SICHT‘ stand das SEHEN und 
SCHAUEN auf das (eigene) Leben in Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft unter zur Hilfenahme von verschiedenen 
Brillen wie Sonnenbrille, Skibrille, rosarote Brille, Fernglas, 
Lupe, … im Mittelpunkt. Die Jugendlichen zeigten auf, dass 
bei allen aufwühlenden Fragen dieser Zeit, bei all den an-
stehenden Zukunftsentscheidungen und wichtigen Kno-
tenpunkten des Lebens GOTTES WEITSICHT uns begleitet. 
GOTT steht zu uns in seiner Treue, unabhängig von dem, 
was war, was ist und was die Zukunft bereithalten mag.  
Im Verlauf des Gottesdienstes konnten zur Freude aller 4 
Kinder in den Ministrantendienst aufgenommen werden. 
Lara K., Lea R., Nikolas Z. und Ronja Z. bekräftigten ihr 
‚Ja‘ zum Ministrantendienst mit einem: ‚Ja, ich bin bereit!‘ 
Vorbereitet für diesen Dienst wurden die Vier von Lara F. 
und Sarah S., die ihnen bei der Aufnahme zur Seite gestan-
den sind.
Am Ende des Gottesdienstes wurden für ihren 5-jährigen 
Dienst mit einer Urkunde und etwas Süßem Benedikt K., 
Samuel K. und Maximilian L. geehrt.  
Der Dank gilt nicht nur den Geehrten, sondern allen Minis-
trantinnen und Ministranten für ihren Einsatz, ihr Mittun in 
Gottesdienst und Gemeinde.
Euch allen: ein  HERZLICHES  DANKE!
Ihr seid ein Segen für unsere Kirchengemeinden, ihr, die ihr 
den Ministrantendienst in diesen Corona geprägten Zeiten 
mit einschränkenden Maßnahmen in Achtsamkeit füreinan-
der ausübt.

 Foto: Egyptien

„Friedensnetz – ein Licht, das alle verbindet“
Statt einer zentralen Aus-
sendungsfeier in der Landes-
hauptstadt Stuttgart wird das 
Friedenslicht an verschiede-
nen Übergabeorten verteilt.
Das Friedenslicht aus Betle-
hem steht ab dem 17. Dezem-
ber in unseren Kirchen zum 
Abholen bereit. Es wird bis 
zum 09. Januar 2022 in den 
Kirchen brennen.
Die Flamme wird in der Ge-
burtsgrotte Jesu Christi in 
Betlehem entzündet und durch 
Pfadfinderverbände nach Eu-

ropa und Amerika gebracht. Als Symbol für Frieden, Wärme, 
Solidarität und Mitgefühl soll das Licht an alle „Menschen 
guten Willens“ weitergegeben werden. Wer das Licht emp-
fängt, kann damit selbst die Kerzen von Freunden und Be-
kannten entzünden, damit an vielen Orten ein Schimmer des 
Friedens erfahrbar wird, auf den wir Menschen in dieser Zeit 
besonders hoffen. So wird an Weihnachten das Licht in vie-
len Häusern und Kirchen brennen. Das Friedenslicht macht 
deutliche, dass wir im Einsatz für den Frieden nicht auf uns 
selbst bauen, sondern auf Jesus Christus, bei dessen Geburt 
den Menschen der „Frieden auf Erden“ verkündet wurde.
 Foto: Greiner

Evang.-method. Kirche

Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen, 
Tel. 07181/62867, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Gottesdienst

Sonntag, 19.12.: 10 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt
Freitag, 24.12.: 17 Uhr Christvesper in der Christuskirche. 
Teilnahme am Gottesdienst ist nur nach Anmeldung unter 
stefan.reinhardt@emk.de oder 07181-62867 möglich. Es gilt 
die 3 G Regel.
Samstag, 25.12.: Kein Gottesdienst
Sonntag, 26.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtsfeiertag
Freitag, 31.12.: 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss 
mit Abendmahl
Samstag, 1.1.2022: Kein Gottesdienst
Sonntag, 2.1.: 10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn des neu-
en Jahres

Neuapostolische Kirchengemeinde

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag 16.12. um 20:00 Uhr in Lorch
Sonntag 19.12. um 09:30 Uhr in Plüderhausen
Samstag 25.12. um 09:30 Uhr in Plüderhausen

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich 
eingeladen. 
Weitere Informationen unter: www.nak-sued.de

Ansprechpartner: Matthias Schumacher, Tel.: 07181/46322
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Christliches Zentrum life

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 17.12.: 20.00 Uhr New Generation Youth
Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. Infos: Eli-
as Knospe | Mobil 0157-37 34 70 13
Samstag, 18.12.: 19.00 Uhr New Generation Youth Weih-
nachtsgottesdienst
Weihnachtsgottesdienst für die junge Generation!
Sonntag, 19.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder-
programm. Gäste sind immer herzlich willkommen!
Dienstag, 21.12.: 19.30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 23.12.: 06.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir 
rufen zurück).
Anmeldung zum Gottesdienst unter https://czlife.church-
events.

Volksmission Plüderhausen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 19.12.: 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 
Saal der Volksmission, Schulstraße 40. Parallel zum Gottes-
dienst findet ein attraktives Programm für Kinder statt.

Auskünfte zu den Hauskreisen und Kontaktaufnahme gibt 
es über das Sekretariat der VM Tel.: 07181/ 84767, AB- wir 
rufen Sie zurück. Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de.

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der 
Homepage der Gemeinde www.vm-pluederhausen.de.

Jahrgänge tei len mit

Jahrgang 1932/33
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir allen 
besinnliche und frohe Festtage.
Für das kommende Jahr, wo wir einen runden Geburtstag 
feiern können, wünschen wir allen vor allem Gesundheit, 
Wohlergehen, angenehme Tage und Gottes Segen.
Wir hoffen, dass wir im Frühjahr ein Zusammensein abhal-
ten können.

Jahrgang 1939 mit Partner
Bedingt durch Corona fällt unser letzter Stammtisch 2021 aus.
Für die bevorstehenden Festtage wünschen wir Euch, im 
Kreise eurer Familien, schöne und besinnliche Weihnachten.
Wir wünschen Euch für das neue Jahr alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen.
Euer Jahrgangsteam

Jahrgang 1941/42
Allen unseren Schulkameradinnen, Schulkameraden und 
Jahrgangsgleiche wünschen wir ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute fürs Neue Jahr. Bleibt gesund! Das Jahr-
gangsteam

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummern wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst  112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche in Plüderhausen 07345 / 96 38 21 20
Rohrbrüche in Walkersbach 07176 / 45 14 07

Störung im Stromnetz
Plüderhausen (Netze BW) 0800 / 3 62 94 77
Walkersbach (EnBW Ostwürttemberg) 07961 / 93 36 - 14 01

Störung im Gasnetz Plüderhausen
(Netze BW) 0800 / 3 62 94 47

 Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an Fei-
ertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
inklusive Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis Schorndorf
Rems-Murr-Klinik, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfall- und Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Montag, Dienstag und Donnerstag 18 bis 0 Uhr
Mittwoch und Freitag 14 bis 0 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 0 Uhr

Notfallpraxis Kinder und Jugendliche Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 20 Uhr.

Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten. Nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 
0711 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Zahnarzt
Tel. 07 11 / 7 87 77 44

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Samstag und Sonntag, jeweils 8 Uhr bis 8 Uhr
Dr. Erath (Leutenbach), Tel. 07195 / 84 07  

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Tel. 93 26 62
Bei Fundtieren bitte vorher anrufen
www.tierschutz-pluederhausen.de
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Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf / 
Welzheim
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens

Samstag, 18. 12.: Nord-Apotheke, Welz heimer Straße 15, 
Schorn dorf, Telefon 07181/973840

Sonntag, 19. 12.: Michaels-Apotheke, Oberdorf 5, Winter-
bach, Telefon 07181/74023 und Rathaus-Apotheke, Kirchstra-
ße 5, Lorch, Telefon 07172/8910

Montag, 20. 12.: Central-Apotheke im Kaufland, Lutherstra-
ße 75, Schorndorf, Telefon 07181/9802524 und Kur-Apotheke 
Köstlin, Kirchplatz 25, Welzheim, Telefon 07182/8952

Dienstag, 21. 12.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf, 
Telefon 07181/5230

Mittwoch, 22. 12.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53, Ur-
bach, Telefon 07181/81480

Donnerstag, 23. 12.: Gaupp’sche Apotheke, Oberer Markt-
platz 1, Schorndorf, Telefon 07181/939810

Freitag, 24. 12.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2, 
Schorn dorf, Telefon 07181/5008

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und 
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu 
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg 
durch das umfangreiche Angebot zu finden.
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10
Telefon 0 71 51 / 501 - 1657
pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
demenzfachberatung@rems-murr-kreis.de

Pflege-Anbieter in der Nähe

•  Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Geschäftsstelle Schorndorf
Sprechstunden: Montag bis Freitag 8.30 bis 16 Uhr
Tel 92 94 93, Fax 2 15 34
sozialstation@awo-rems-murr.de

•  Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag-Nachmittag 14.30 bis 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel. 8 48 40 und Elisabeth Ulmer, Tel. 8 22 13

•  Deutsches Rotes Kreuz,
Ambulanter Dienst:
Tel. 0 71 51 / 20 02-0; info@kv-rems-murr.drk.de.
Mobile Dienste:
Herr Ronny Growe, Tel. 0 71 51 / 20 02-69;
mobiledienste.remstal@drk-rems-murr.de

•  Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Pflege und Hauswirtschaft
Ortsbüro Plüderhausen: Hauptstraße 66
Tel. 9 94 34 13 (rund um die Uhr)
plüderhausen@diakoniestation-schorndorf.de

•  Kranken- und Seniorenpflege (KSP)
Schlichtener Straße 105, 73614 Schorndorf
Telefon: 07181/99 29 70; Fax: 07181 / 99 29 729
www.ksp-pflege.de

•  Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro Urbach: Beckengasse 9
Frau Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 8 70 14, Fax 98 08 61  
Ergänzende Hilfe: Tel. 98 08 59
Essen auf Rädern: Tel. 07182 / 80 10

•  Pflegedienst Kelemen & Fauser
Lorch und Umgebung, Telefon 07172/91 55 49-0
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo-Fr 8-17 Uhr, Samstag geschlossen
Geschäftsführung: Saskia Kelemen & Kimberley Fauser
info@pflegedienst-kf.de
www.pflegedienst-kelemen.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Ambulanter und stationärer Hospizdienst für Erwachsene 
sowie Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehö-
rigen zu Hause, in Pflegeheimen und Krankenhäusern
Bonhoefferstraße 2, 71522 Backnang, 
Telefon 07191 / 9 27 97-0
info@hospiz-remsmurr.de, www.hospiz-remsmurr.de

Beratung Vorsorgepapiere und Patientenverfügung 
Schorndorf
in den Räumen der Heiliggeistkirche, Friedhofstraße 9. 
Folgende Termine sind für das zweite Halbjahr vorgesehen: 
6. Dezember, jeweils 14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr
Anmeldung NUR über die Verwaltung der Hospizstiftung 
Rems-Murr-Kreis e.V.: Telefon 07191/92797-0 

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und Sozialrechtliche Beratung für Be-
troffene und ihre Angehörige
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, 
Telefon: 07195 / 591 - 5 24 70

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Informationen über eine Beratungsmöglichkeit für Frauen 
aus Gewaltbeziehungen
Telefon 07191/9308655,
Fax 07191/9307859 
Mail: frauenhaus@drk-rems.murr.de
https:77www.drk-rems-murr.de/fh.html

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr; Montag 15 bis 18 Uhr
Tel. 07181 / 80 09 - 0; Fax: 07181 / 80 09 - 70 00
info@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt
Frau Ulmer, 1. Obergeschoss, Zimmer 16, Tel. 80 09 - 1 1 01
presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter
Frau Raeder, Erdgeschoss, Zimmer 5, Tel. 80 09 - 1 1 13
s.raeder@pluederhausen.de

Bankverbindungen der Gemeinde
KSK Waiblingen  BIC:  SOLADES1WBN
IBAN: DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank  BIC:  SOLADEST600
IBAN: DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart  BIC:  VOBADESSXXX
IBAN: DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84 ZZZ0 0000 1098 13
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Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Tel. 8 61 87 
Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 18 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 13 bis 16 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof)
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Grünhäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße
Öffnungszeiten:
Samstag 13 bis 16 Uhr 

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Benjamin Treiber, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


